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03.12.2022
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
strahlende Gesichter, schöne Weihnachtslieder und -gedichte, 
Zeit für Gespräche, Kunsthandwerk & Selbstgemachtes, leucht-
ende Kinderaugen auf der Eisenbahn und im Bastel-Bauwagen, 
leergefutterte Essensbuden…
Das war der Reichenberger Weihnachtsmarkt 2022 und ich 
denke, alle die dabei waren, haben ihn nach der coronabedingten 
Pause ganz besonders genossen. Ich persönlich habe jedenfalls 
gemerkt, wie sehr er mir als Einstimmung in die Weihnachtszeit 
in den letzten beiden Jahren gefehlt hat. Ein herzliches Danke-
schön – auch im Namen der Gemeinde – an alle Helfer, Stand-
betreiber, Mitwirkende und Besucher für den stimmungsvollen 
1. Adventssonntag auf unserem Rathausplatz!

Im Dezember wird im Markt Reichenberg jeden Tag Weihnachts-
stimmung verbreitet – dank der Begehbaren Adventskalender, 
die auch in diesem Jahr wieder in allen fünf Gemeindeteilen zu 
entdecken sind. Die Übersichten, wo an welchem Tag ein Fens-
ter erstrahlt, haben wir bereits in der Novemberausgabe auf meh-
reren Seiten veröffentlicht. In diesem Heft finden Sie noch einmal 
einen Überblick auf den Seiten 47 bis 49. Vielen Dank an alle Be-
teiligten für die Organisation und für das Gestalten der Fenster, 
die in diesem Jahr sogar bis zum 6. Januar beleuchtet werden. 
So kann man sie noch in den Weihnachtsferien bei einem Spa-
ziergang bewundern – vielleicht auch bei einem Bummel durch 
eines der Nachbardörfer.

In den letzten drei Wochen fanden in unseren fünf Gemeinde-
teilen die Bürgerversammlungen statt. Ich bedanke mich bei 
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die sich die Zeit genommen 
haben, sich über die aktuelle Entwicklung unserer Gemeinde zu 
informieren.
Eines der Themen, die wir dort ausführlich erläutert haben, ist die 
Erhöhung der Wasser- und Abwassergebühren zum Januar 
2023, die vom Gemeinderat in der Sitzung vom 15. November 
einstimmig beschlossen wurde. Diese war aus diversen Grün-
den unausweichlich: große, dringend erforderliche Investitionen 
in unser in die Jahre gekommenes Kanal- und Wassernetz, 
Erhöhung des Wasserpreises von Seiten des Versorgers und 
deutliche Erhöhung der Abwassergebühren an den Entwässe-
rungsbetrieb der Stadt Würzburg. Das Wasser- und Abwasser-

netz in unserem großen Gemeindegebiet ist unser gemeinsa-
mes Eigentum als Bürger des Marktes Reichenberg und muss 
sich in Einnahmen und Ausgaben selbst tragen. Somit müssen 
wir – ähnlich wie z.B. die Eigentümergemeinschaft eines Mehr-
familienhauses – Sanierungskosten o.ä. teilen. Dies erfolgt bei 
Wasser und Abwasser über die Gebühren. Unser Dienstleister 
zur Preiskalkulation erklärt in diesem Zusammenhang: „Wir ma-
chen keine Preise, sondern diese bilden sich.“ Ab 01.01.2023 
beträgt somit die Schmutzwassergebühr 3,32 € (bisher: 2,03 €), 
die Niederschlagswassergebühr 0,34 € (bisher: 0,19 €) und die 
Wassergebühr 4,68 € (bisher: 3,07 €).
Ein weiteres Thema, das in allen Bürgerversammlungen auf-
getaucht ist und welches ich für sehr bedeutsam halte, ist das 
Thema „Einzelinteressen & Gemeinwohl“. Jeder von uns sieht 
die Welt ja zunächst durch seine eigene Brille. Somit nehme ich 
in erster Linie die Dinge wahr, die mich gerade direkt betreffen 
– die z.B. zum Lebensalter meiner Kinder passen, die in mei-
ner unmittelbaren Nachbarschaft geplant sind usw. Das ist völlig 
verständlich und somit sind auch die entsprechenden Wünsche 
oder Einwendungen für mich als Bürgermeister und für uns als 
Gemeinderat nachvollziehbar. Unsere Aufgabe ist es jedoch, das 
Gemeinwohl aller 4300 Bürgerinnen und Bürger des Marktes 
Reichenberg im Blick zu haben. Dass es dann immer wieder Si-
tuationen und Entscheidungen geben wird, die für einzelne Per-
sonen oder Gruppen von Nachteil bzw. unerwünscht sind, liegt in 
der Natur der Sache. Ich kann daher nur immer wieder betonen, 
dass der demokratisch gewählte Gemeinderat sich intensiv mit 
den Themen beschäftigt, die Meinungen aus der Bevölkerung 
hört und dann nach bestem Wissen und Gewissen abwägt, was 
für unsere Gemeinde richtig ist. 
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H I N W E I S

Herausgegeben von der Gemeindeverwaltung 97234 Reichenberg.
Zusammenstellung des amtlichen und nichtamtlichen Teils: Gemeinde-
verwaltung 97234 Reichenberg, Rathaus, Tel. 0931/60061-0, des An-
zeigenteils: Klaus Skupch, Uengershauser Str. 50, Tel. 09366/9806619
ACHTUNG!!!
Für den Inhalt der Beiträge, Bilder und Anzeigen sind die Vereine bzw. 
Verfasser sowie die Inserenten selbst verantwortlich. Texte werden 
„nicht“ auf Inhalts- oder Schreibfehler überprüft.
Gesamtherstellung: Klaus Skupch, Verlag, Uengershauser Str. 50, 
97234 Reichenberg, Tel. 09366/9806619

I M P R E S S U M

Hier noch einige Informationen aus dem Rathaus in Kürze:
–	 Als neuer Liefertermin für die Lüftungsanlagen der Grund-

schule wurde uns der 23.12.2022 angekündigt. Somit planen 
wir den Einbau in den Weihnachtsferien.

–	 Für den Kindergarten-Neubau in Fuchsstadt haben wir die 
Planung beim Landratsamt eingereicht und warten derzeit 
auf die Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmenbeginns 
durch die Regierung. Wir hoffen, die Werkplanung und Aus-
schreibung zu Beginn des neuen Jahres starten zu können. 
Unser Ziel ist es, dass der Kindergarten gegenüber der Alten 
Schule Ende 2023 eröffnet werden kann.

–	 Bezüglich einer „Kommunalen Verkehrsüberwachung“ 
laufen aktuell viele Gespräche und es gibt bereits konkrete 
Planungen für die Einrichtung eines gemeindeübergreifen-
den Zweckverbandes im Landkreis Würzburg. Ziel ist es hier, 
Mitte 2023 zu starten.

Zu guter Letzt empfehle ich Ihnen noch einen Blick in unseren 
Veranstaltungskalender, der inzwischen erfreulicherweise wie-
der sehr gut gefüllt ist. In den nächsten Wochen erwarten uns 
z.B. noch einige schöne Weihnachtskonzerte und andere Gele-
genheiten für gesellige Stunden.
Ich lade Sie hiermit auch schon recht herzlich zu den beiden 
Neujahrsempfängen 2023 ein (Termine s. Titelseite unten!). 
Danke an den Singkreis Frohsinn und die Feuerwehr Lindflur, 
sowie die katholische Kirchengemeinde für die Ausrichtung die-
ser schönen Traditionsveranstaltungen!
Nun bleibt mir nur noch, Ihnen von Herzen eine schöne restliche 
Adventszeit zu wünschen, fröhliche Weihnachten und gesegnete 
Feiertage im Kreise Ihrer Lieben, sowie einen guten Beschluss 
dieses erneut außergewöhnlichen Jahres. 

Herzliche Grüße

					            Ihr Stefan Hemmerich
					            1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 18.10.2022
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

3.1	 12. Änderung des Flächennutzungsplanes, Behandlung
	 der Stellungnahmen nach der frühzeitigen Beteiligung 
	 vom 18.08.2022 bis 18.09.2022
Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu 
den Öffnungszeiten eingesehen werden.

3.2	 12. Änderung des Flächennutzungsplanes, Billigungs-
	 und Auslegungsbeschluss für die öffentliche Auslage
	 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Die Flächennutzungsplan-Änderung wurde in der bei der Sitzung 
des Marktgemeinderats am 18.10.2022 vorgestellten Fassung 
als Entwurf mit 14:1 Stimmen beschlossen und zusammen mit 
der Begründung einschließlich des Umweltbericht sowie den 
vorliegenden wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen 
nach § 3 Abs. 2 BauGB zur Einsichtnahme für die Bürger öf-
fentlich bei der Gemeindeverwaltung Reichenberg sowie auf 
www.markt-reichenberg.de und www.klaerle.de ausgelegt. Die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die 
Nachbargemeinden wurden von der öffentlichen Auslegung der 
vorgenannten Unterlagen benachrichtigt und um die Abgabe ei-
ner Stellungnahme innerhalb angemessener Frist gebeten.

3.3	 Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaik Fl. Nr. 710/1“, 
	 Behandlung der Stellungnahmen nach der frühzeitigen 
	 Beteiligung vom 18.08.2022 bis 18.09.2022

Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu 
den Öffnungszeiten eingesehen werden.

3.4	 Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaik Fl. Nr. 710/1“, 
	 Billigungs- und Auslegungsbeschluss für die öffentli-
	 che Auslage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der o.g. Bebauungsplan wurde in der bei der Sitzung des Markt-
gemeinderats am 18.10.2022 vorgestellten Fassung als Entwurf 
beschlossen und zusammen mit der Begründung einschließ-
lich des Umweltberichts sowie den vorliegenden wesentlichen 
umweltbezogenen Stellungnahmen nach § 3 Abs. 2 BauGB zur 
Einsichtnahme für die Bürger öffentlich bei der Gemeindever-
waltung Reichenberg sowie auf www.markt-reichenberg.de und 
www.klaerle.de ausgelegt. Die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden wurden von 
der öffentlichen Auslegung der vorgenannten Unterlagen be-
nachrichtigt und um die Abgabe einer Stellungnahme innerhalb 
angemessener Frist gebeten.

3.5	 6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenberger
	 Grund II“; Vorstellung des Ergebnisses über die durch-
	 geführte Konfliktprüfung

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt und die Konflikt-
prüfung vom 08.10.2022 zur Kenntnis und beschloss mit 14:1 
Stimmen, dass auf Grundlage der durchgeführten Konfliktprü-
fung der Vorentwurf für das Bebauungsplanänderungsverfahren 
durch das Architektur- & Sachverständigenbüro Borst erstellt 
werden kann.

3.6 	Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Grund-
	 stück Fl. Nr. 128, Gemarkung Uengershausen

Der Marktgemeinderat des Marktes Reichenberg beschloss 
die Aufstellung des Bebauungsplanes „Östlicher Birkenweg“ 
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in Reichenberg, OT Uengershausen sowie die Aufstellung von 
örtlichen Bauvorschriften für den vorgenannten Bebauungsplan 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB.

Für den Geltungsbereich des Bebauungsplans sowie den zu-
geordneten örtlichen Bauvorschriften ist der Lageplan vom 
06.10.2022 maßgebend (siehe Anlage). Der Geltungsbereich 
umfasst das Flurstück mit der Nummer 128 der Gemarkung Uen-
gershausen.

3.7	 Antrag auf Baugenehmigung; Genehmigung eines
	 Gartenhauses mit Wellblechgarage und Geräte-
	 schuppen, Fl.-Nr. 24/1, Seegartenweg o.N.,
	 Gmkg. Albertshausen

3.7.1  Gemeindliches Einvernehmen

Das Erteilen des Einvernehmens wurde einstimmig abgelehnt.

3.7.2  Duldung aktueller Eigentümer

Der Marktgemeinderat beschloss, das Gartenhaus mit Well-
blechgarage und Geräteschuppen personenbezogen auf den 
aktuellen Eigentümer und Antragsteller zu dulden. Verbunden 
mit dieser Duldung ist die Rückbauverpflichtung bei einem Ei-
gentümerwechsel.

3.8 	Antrag auf Vorbescheid; Neubau von zwei Doppelhaus
	 hälften mit Garage, Fl.-Nr. 201, Lage Schlossgarten,
	 Gmkg. Uengershausen

Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

3.9 	Antrag auf Genehmigungsfreistellung; Neubau eines
	 Einfamilienhauses mit Stellplätzen, Fl.-Nr. 622/7,
	 Lindflurer Weg 14, Gmkg. Fuchsstadt

Mitteilung:
Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
beinhaltete den Neubau eines Einfamilienhauses mit Stellplät-
zen auf dem Grundstück Fl.-Nr. 622/7, Lindflurer Weg 14, Gmkg. 
Fuchsstadt.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Heppental“.

Die erforderlichen 2 Stellplätze wurden nachgewiesen.

Die Festsetzungen des Bebauungsplans wurden eingehalten.

Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss.

Die Bauherren sind dafür verantwortlich, dass die Vorausset-
zungen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vorliegen; sie 
tragen das Risiko für die formelle und materielle Rechtmäßigkeit 
des Vorhabens.

Anzeigen



7

Anzeige



8

3.10	 Bauleitplanung Nachbargemeinden; 22. Änderung des	
	 Flächennutzungsplans Giebelstadt und Aufstellung
	 des Bebauungsplans "Lebensmittelmarkt westlich der 
	 Bundesstraße B19"; Frühzeitige Beteiligung der Be-
	 hörden, Träger öffentl. Belange & Nachbargemeinden

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stellte fest, dass durch die 22. Änderung des Flächennutzungs-
plans und die Aufstellung des Bebauungsplans „Lebensmittel-
markt westlich der Bundesstraße B 19“ des Marktes Giebelstadt 
keine Belange der Marktgemeinde Reichenberg berührt werden. 
Es wurden daher weder Bedenken, noch Anregungen vorge-
bracht.

Der Marktgemeinderat beschloss ferner, auch bei weiteren Betei-
ligungen in diesem Verfahren keine Stellungnahme abzugeben.

3.11	 Abbruch einer best. Scheune und Neubau eines Wohn-
	 hauses mit Einliegerwohnung u. Nutzungsänderung
	 des ehem. Stalls in einen Hofladen mit Café, Fl.-Nr. 
	 206/4, Reutersgasse 16, Gmkg. Reichenberg

3.11.1  Stellplatzablösungsvertrag

Der Marktgemeinderat beschloss, mit den Bauherren einen Stell-
platzablösungsvertrag über drei Stellplätze abzuschließen. Der 
Ablösungsbetrag soll erst fällig sein, wenn die Nutzungsaufnah-
me des Hofladens mit Café angezeigt wurde.

3.11.2  Abweichung Gestaltungssatzung

Des Weiteren stimmte der Marktgemeinderat einer Abweichung 
von der Gestaltungssatzung hinsichtlich der Ziffer 4.3.7 zu. 12:3

3.12	 Antrag auf Abweichung von der Gestaltungssatzung
	 „Altortsanierung Reichenberg“ für die Errichtung einer 
	 Photovoltaikanlage auf dem Grundstück Fl.-Nr. 207, 
	 Malzstraße 1, Gmkg. Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen im Sachverhalt 
und die Stellungnahme des Architekten Dag Schröder zur Kennt-
nis. Es wurde für folgende Abweichungen die Zustimmung erteilt.

Abweichung 1
Traufseitige Zuwendung der Photovoltaikanlage zum Straßen-
raum (Malzstraße).

Abweichung 2
Geringfügige Überschreitung der max. zulässigen Überbauung 
der Dachfläche, durch Photovoltaikanlagen.

3.13	 Antrag auf Baugenehmigung für die Erweiterung der 
	 Kfz-Werkstatt mit drei zusätzlichen Arbeitsbühnen auf 
	 dem Grundstück Fl. Nr. 253/9, Nähe B 19, Gemarkung 
	 Albertshausen
Der Marktgemeinderat nahm den Antrag zur Kenntnis und erteil-
te das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.
Des Weiteren stimmte der Marktgemeinderat einer Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Würzburg Süd Kling-
holz / Reichenberg“ hinsichtlich der Überschreitung der Grund-
flächenzahl zu.
Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

4.	 Antrag der Marktgemeinderatsfraktion der Partei BÜND-
	 NIS 90/DIE GRÜNEN Ortsverband Reichenberg auf Redu-
	 zierung der nächtlichen Straßenbeleuchtung im
	 Markt Reichenberg

Bgm. Hemmerich erläuterte den Sachverhalt. Gemäß Art. Art. 
51 Abs. 1 Satz 1 BayStrWG (Bayerisches Straßen- und Wege-
gesetz) haben „[die Gemeinden] zur Aufrechterhaltung der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen 
zu beleuchten“. Daraus ergebe sich zwar keine generelle Be-
leuchtungspflicht, jedoch kann von einer innerörtlichen Beleuch-
tungspflicht ausgegangen werden, wenn die Verkehrssiche-
rungspflicht dies erfordere. Sollte sich der Markt Reichenberg 
dazu entschließen, die Straßenbeleuchtung abzuschalten, so 
müssen Ersatzmaßnahmen ergriffen werden, um die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung weiterhin gewährleisten zu können. Die 
Verwaltung habe sich diesbezüglich mit der WVV in Verbindung 
gesetzt, die „aus rechtlicher Sicht […] davor [warnt], die öffent-
liche Beleuchtung ganz oder teilweise abzuschalten. Eine Ab-
schaltung der Beleuchtung kann nur empfohlen werden, wenn 
diese als verpflichtende Energieeinsparmaßnahme gesetzlich 
angeordnet wird und die Kommunen dann von ihrer Haftung frei-
gestellt werden.“

Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt (3:12 Stimmen).

5.	 Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes;
	 Widmung, Aktualisierung und Digitalisierung des
	 Straßenbestandsverzeichnisses der Ortsstraßen
	 Reichenberg

Der Marktgemeinderat stimmte der Aktualisierung und Digita-
lisierung des Straßenbestandsverzeichnisses gemäß Anlage 
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„Ortsstraßen Reichenberg“ und „Verzeichnis der Ortsstraßen 
Reichenberg“ Stand Oktober 2022 zu.

Die gemäß Anlage gewidmeten Ortsstraßen und beschränkt 
öffentliche Wege erhielten die nach Verzeichnis eingetragenen 
Längen und Baulastträger.

6.1	 Konzept der Markierung und Beschilderung der Orts-
	 straßen Wiesenweg und Am Seegraben

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis.

Er beschloss, die Markierung und Beschilderung einer Voran-
kündigung am Beginn des Wiesenweges mit Sackstraße 3,5 t 
und eine beidseitige 3,5 t Beschränkung des Verbindungsweges 
Wiesenweg – Am Seegraben zur Ausführung zu bringen.

Die Verwaltung wurde beauftragt, gemäß festgelegter Beschil-
derung die entsprechende Anordnung der Straßenverkehrsord-
nung zu erlassen und zur Umsetzung zu bringen.

Der Beschluss vom 13.07.2021 zur Ausweisung einer Spielstra-
ße mit Stellplätzen wurde gemäß oben beschlossener Festle-
gung geändert.

7.1	 Neubau eines Pavillons als Lager und Verkaufstheke an
	 der „Alten Schule“ in Fuchsstadt; Auftragsvergabe Erd-
	 und Rohbauarbeiten

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

7.2	 Umbau des Hochbehälters der ehemaligen Trink-
	 was	serversorgung „Geisberg“ zu einem Löschwasser-
	 reservoir; Beschaffung

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte der Beschaffung von Material zur Ertüchtigung der be-
stehenden Behälter zu Löschwasserbehältern mit 14:1 Stimmen 
zu. Der Bauhof wurde beauftragt, das Material gem. Angebot 
vom 01.09.2022 in Höhe von je 2.646,83 € (brutto), entspricht 
einer Materialsumme von 5.293,66 € (brutto), zu beschaffen und 
einzubauen.

7.3	 Beschaffung von IT-Programmen für die Marktgemein-
	 deverwaltung; Erweiterung des Outsourcingvertrages 
	 mit der AKDB; Auftragsvergabe E-Akte für das
	 Bürgerbüro

Das vorgelegte Angebot wurde zur Kenntnis genommen. Der 
Markt Reichenberg ergänzte seinen Outsourcing-Vertrag ab dem 
1. November 2022 um das Programm „E-Akte Bürgerbüro“. Die 
Kosten hierfür belaufen sich derzeit auf 0,48 € zzgl. MwSt. pro 
Einwohner und Jahr.

7.4 	Schwimmbad Albertshausen; Erneuerung Kontroll-,
	 Mess- u. Regeltechnik; Strömungsüberwachung;
	 Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm das vorliegende Angebot zur 
Kenntnis.

Die Fa. Aquatec erhielt den Auftrag auf der Grundlage des An-
gebots vom 16.09.2022 mit einer Auftragssumme von 4.994,43 
€ (brutto).

7.5	 Errichtung von Straßenbeleuchtungseinrichtungen;
	 Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm die Angebote zur Kenntnis und be-
auftragte die MFN auf Grundlage der Angebote vom 07.10.2022 
und 28.09.2022 in Höhe von 4.055,22 € (brutto) und 2.853,77 € 
(brutto), in Summe 6.908,99 € (brutto), mit der Installation neuer 
Beleuchtungspunkte.

7.6	 Ortssanierung Reichenberg; Mitwirkung und Beratung 
	 bei der Durchführung städtebaulicher Sanierungsmaß-
	 nahmen; Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, dass Angebot des Architekturbüros Dag Schröder 
vom 29.09.2022, vorbehaltlich der Zustimmung der Regierung 
von Unterfranken, anzunehmen.

Anzeige
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7.7	 Spielplätze im Gemeindeteil Fuchsstadt; Ergänzung 
	 und Ersatz diverser Spielgeräte; Auftragsvergabe
Der Marktgemeinderat nahm den beschriebenen Sachverhalt zur 
Kenntnis.
Die Firma „Junior Spielgeräte“ erhielt den Zuschlag auf der 
Grundlage der Angebote vom 01.08.2022 mit einer Auftragssum-
me von 47.090,68 € (brutto).

7.8 	Jugendsozialarbeit an Schulen; Vergabe der
	 Trägerschaft
Der Gemeinderat stimmte der Trägervergabe für eine JaS-Stelle 
an der Grundschule Reichenberg an den Träger Jugendhilfe 
Creglingen zu. Die JaS-Stelle wird ab dem 06.03.2023 für die 
Dauer des Förderzeitraums besetzt.

7.9 	Ortssanierung Reichenberg; Erweiterung des
	 Sanierungsgebiets; Auftragsvergabe
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, dass Angebot von arc. grün aus Kitzingen für die Er-
weiterung des Sanierungsgebiets vom 04.08.2022 in Höhe von 
5.997,60 Euro brutto (inkl. Nebenkosten) anzunehmen.

8.1	 Richtlinien für die Vergabe von gemeindeeigenem Bau-
	 land im Markt Reichenberg; Änderung der Richtlinien
	 vom 04.06.2019
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, die Richtlinien für die Vergabe von gemeindeeigenem 
Bauland im Markt Reichenberg. Mit Beschlussfassung traten die 
Richtlinien vom 04.06.2019 außer Kraft.

9.	 Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2021 

a)	 Genehmigung der Niederschrift der örtlichen Prüfung 
	 der Jahresrechnung 2021 

b) 	Feststellung des Jahresergebnisses 2021
	 gem. Art. 102 GO 

c) 	 Entlastung zur Jahresrechnung 2021 gem. Art. 102 GO

9.1 	Genehmigung der Niederschrift der örtlichen Prüfung
	 der Jahresrechnung 2021

Die Prüfung der Jahresrechnung 2021 wurde am 22.09.2022 
durch den Rechnungsprüfungsausschuss durchgeführt. Art und 
Umfang der Prüfung sind aus dem Bericht zu ersehen und wur-
den zur Kenntnis genommen und genehmigt. Es waren keine 
Prüfungsfeststellungen vorhanden.

9.2 	Feststellung des Jahresergebnisses 2021
	 gem. Art. 102 GO
Die Jahresrechnung 2021 schloss bei den Einnahmen und Aus-
gaben im Verwaltungshaushalt mit 11.779.430,48 Euro und im 
Vermögenshaushalt mit 2.428.884,56 Euro ab. Die Zuführung 
zum Vermögenshaushalt betrug 1.633.262,80 Euro. Der Soll-
überschuss des Jahres 2021 in Höhe von 111.562,44 Euro wurde 
der Allgemeinen Rücklage zugeführt. Das Rechnungsergebnis 
2021 betrug somit bei den Einnahmen wie bei den Ausgaben 
14.208.315,04 Euro und wurde gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeinde-
ordnung (GO) festgestellt. Die im Haushaltsjahr 2021 angefal-
lenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushaltsüber-
schreitungen) wurden, soweit sie erheblich sind und die Geneh-
migung nicht schon in früheren Beschlüssen des Marktgemein-
derates erfolgt ist, hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich 
genehmigt.

9.3	 Entlastung zur Jahresrechnung 2021 gem. Art. 102 GO
Zur Jahresrechnung des Marktes Reichenberg für das Haus-
haltsjahr 2021 wurde mit dem vorgenannten und festgestellten 
Ergebnis gemäß Art. 102 Abs. 4 Gemeindeordnung (GO) die 
Entlastung erteilt.

10.	 Jahresabschlussfeier der Bediensteten des
	 Marktes Reichenberg 
a) Gewährung eines Zuschusses 
b) Gewährung von Dienstbefreiung
a) Gewährung eines Zuschusses:
Der Markt Reichenberg übernimmt die Kosten für die Jahres-
abschlussfeier der Bediensteten des Marktes Reichenberg; die 
Kosten pro Person dürfen 60,00 € nicht überschreiten.
b) Gewährung von Dienstbefreiung:
Für die Bediensteten, die an der Jahresabschlussfeier teilneh-
men, wird Dienstbefreiung ab 15:00 Uhr gewährt.
Der Antrag wurde mit 14:1 Stimmen angenommen.

11. 	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen
GR Stenzel wollte wissen, was es mit den beiden Hochbehältern 
der Firma Raben (Straße Richtung Fuchsstadt) auf sich habe. 
Herr Zinn erklärte, dass es sich hierbei um Löschwasserbehälter 
handele.
Nachdem in der Oktober-Ausgabe des Mitteilungsblatts darauf 
hingewiesen wurde, dass noch freie Bauplätze im Baugebiet 
„Heppental“ in Fuchsstadt zur Verfügung stehen, erkundigte sich 
GR Rohrmann, ob sich diesbezüglich Interessenten gemeldet 
haben. Herr Adelfinger verneinte dies.
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Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: stefan.adelfinger@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: michael.traut@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Bauhof
Telefon 0931/6668999
Bernd Fleischmann, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: susanne.schneider@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Laurin Pfeuffer
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: laurin.pfeuffer@reichenberg.bayern.de

Leitung Technisches Bauamt
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22,
Mobil 0151/22043249
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Senioren
N.N.

Umwelt
Umweltbeauftragte
Wilma Wolf 
E-Mail: umwelt@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Neueröffnung im Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
am 17. Mai 2022 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Aus dem Rathaus

Räum- und Streupflicht – Sicherung der Gehbahnen im Winter
Es wird darauf hingewiesen, dass die öffentlichen Straßen (Gehwege, auch Treppenanlagen, Fußwege u.ä.) an Werktagen ab 
6:30 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte 
zu bestreuen oder von Eis zu befreien sind. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 
Verhütung von Gefahren von Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist. Auf die Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter wird hingewiesen. Diese Verordnung kann 
im Internet www.markt-reichenberg.de/Ortsrecht oder im Rathaus Reichenberg eingesehen werden.

Eingeschränkter Betrieb des Bauhofes
und der Marktgemeindeverwaltung
vom 27.12.2022–05.01.2023
Der Bauhof und die Marktgemeindeverwaltung des Marktes Rei-
chenberg werden vom 27. Dezember 2022 bis einschließlich 
5.Januar 2023 über einen eingeschränkten Notbetrieb erreich-
bar sein. Die einzelnen Sachgebiete sind aber telefonisch über 
die zentrale Telefonnummer der Marktgemeinde (0931-600610) 
erreichbar.

Hinweis: Der Winterdienst des Bauhofes bleibt gewährleistet.

Die Gemeindekasse informiert  

Am 15.12.2022 ist der 3. Abschlag 2022 der Wasserver-
brauchs-, Niederschlags- und Kanal-benutzungs-gebühren 
zur Zahlung fällig.
Für diesen Abschlag ergehen keine neuen Bescheide. Die Be-
träge sind ohne weitere Aufforderung zu zahlen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Bekanntmachung 

2. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung – BGS-EWS –
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 15. 11. 2022 die 
2. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung – BGS-EWS – des Marktes Reichenberg 
beschlossen.

Die 2. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung – BGS-EWS – wird durch Niederle-
gung im Rathaus amtlich bekannt gemacht. Sie liegt dort in Zim-
mer Nr. 6 ab 18.11.2022 zur Einsicht aus.

Bekanntmachung 

2. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS)
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.11.2022 die 
2. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) des Marktes Reichenberg 
beschlossen.

Die 2. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) wird durch Niederlegung 
im Rathaus amtlich bekannt gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 
6 ab 18.11.2022 zur Einsicht aus.

Hinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundliche 
Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Bereich 
des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung unter Tel.-
Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter einwohnermel-
deamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerservice-
Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhängig von 
den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur ein paar 
Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistungen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online genutzt 
werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Anzeige
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Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gültigkeit.

Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht möglich. 
Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe können aktu-
alisiert und verlängert werden.

Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Passbild 
benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im Bürgerbüro 
vorgenommen werden. 

Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdokumente 
benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und dessen Erziehungs-
berechtigte ist erforderlich.

Bitte beachten Sie weiterhin, dass die aktuelle Bearbei-
tungsdauer bzw. Herstellung durch die Bundesdruckerei bei 
Personalausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen 
bis zu 6 Wochen beträgt.

Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswaerti-
ges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Dokument Sie 
für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.

Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit ec-
Karte zu bezahlen.

Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin unter 
0931/60061-10.

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Neues von den
Jungs vom Bau
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nun kommt sie wieder die Zeit, in der vielen von uns warm ums 
Herz wird.
Die Zeit, in der vielen von uns auffällt, wie wichtig es ist achtsam, 
respektvoll und hilfsbereit, mit Mitgefühl und Menschlichkeit mit-
einander umzugehen.

Unserer Meinung nach dürfte diesbezüglich, frei nach dem Motto 
von „Kaiser Franz“: „Ja ist denn heut scho‘ Weihnachten“ täglich 
eine wohl dosierte Portion davon als Einwohner unserer Kommu-
ne im Umgang untereinander beigesteuert werden.
Da wir oftmals als weltliche Seelsorge-Station Anlauf- bzw. An-
hörungsstelle fungieren, können wir Ihnen eine Adventsbotschaft 
(mit hoffentlich langer Halbwertszeit) mit auf den Weg geben:
Lassen Sie unserer schönen und lebenswerten Kommune und 
allen die darin leben, dieselbe Achtsamkeit und Wertschätzung 
angedeihen, mit der man Ihnen selbst begegnen soll, denn dann 
ist alles andere ein Klacks und eine Selbstverständlichkeit. :-)

Abholung der Christbäume in Reichenberg
und Lindflur
Die Christbäume werden am Samstag, dem 7.Januar 2023 
von den Pfadfindern ab 8:00 Uhr abgeholt. Bitte stellen Sie 
Ihren Weihnachtsbaum mit einer kleinen Spende versehen 
rechtzeitig an der Straße bereit.

Anzeige
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Nutzen Sie bitte beispielsweise als Spaziergänger oder Tierhalter 
die zahlreichen Möglichkeiten, Ihren Müll oder die Hinterlassen-
schaften Ihrer Vierbeiner in die so zahlreich zur Verfügung ge-
stellten Abfallbehälter zu geben. Leider finden sich immer wieder 
bereits in Plastik verpackte Hinterlassenschaften in der Natur.
Denken Sie diesbezüglich bitte (Stichwort Mikroplastik) an die 
Tier- und Pflanzenwelt genauso wie an den optischen Eindruck, 
welcher dadurch entsteht.

Bitte helfen Sie sich gegenseitig auch dabei, unsere Gehwege 
und Straßen sauber, für alle sicher und passierbar zu halten.
Der bequemste Weg für den Einzelnen ist nicht immer der op-
timalste und oftmals schon gar nicht der rechtlich gesehen er-
laubte.
Muss das manchmal auch „Nur kurz falsch Stehen“ aus der Sicht 
des Einzelnen von der Allgemeinheit hingenommen werden? Wir 
denken Nein! Es geht hier um die Barrierefreiheit für alle Ver-
kehrsteilnehmer, vor allem für Menschen mit Behinderung, eben-
so wie die ältesten und jüngsten Mitglieder unserer Gesellschaft. 
Des Weiteren und ganz besonders gilt es auch die dringenden 
Passiermöglichkeiten der öffentlichen Verkehrsmittel oder Ret-
tungswege zu beachten.
Ein winziger Schritt für den Einzelnen ist ein großer Schritt in 
Richtung wertschätzendes Miteinander!

Deshalb auch eine große Bitte von den Jungs der Winter-
diensttruppe:
Täglich sorgt im Winterdiensteinsatz der Bauhof dafür, dass der 
innerörtliche Verkehr auf den Straßen trotz Schnee und Eis so 
gut wie möglich weiterfließt und öffentliche Flächen und Radwe-
ge weiterhin zu benutzen sind. 
Die Winterdienstfahrzeuge sind werktags von 3.30 Uhr bis 20 
Uhr, an Sonn- und Feiertagen von 4.30 Uhr bis 20 Uhr im Ge-
meindegebiet im Einsatz. 
Neben Großfahrzeugen zur Straßenräumung kommen auf Geh-
wegen, öffentlichen Plätzen und Radwegen auch Schmalspur-
räumfahrzeuge zum Einsatz. 
Viele schmale und unzugängliche Wege werden von uns von 
Hand geräumt und gestreut. Laut Gesetzgeber müssen beim 

Winterdienst nicht grundsätzlich alle Straßen durch die Gemein-
de von Schnee und Eis befreit werden. Das ist vielmehr davon 
abhängig, ob es sich bei einer Straße um eine wichtige und eine 
gefährliche Straße handelt. Nur wenn beide Kriterien gleichzei-
tig vorliegen, muss eine Straße durch den kommunalen Winter-
dienst geräumt bzw. gestreut werden. Alle anderen Straßen und 
Wege sind von den Anwohnern zu räumen (s. unten!).
Wir gehen bei unserer Arbeit nach einem Dringlichkeitsplan vor: 
Als Erstes werden die ortsdurchquerenden Straßen geräumt und 
gestreut. Dann die Strecken des öffentlichen Personennahver-
kehrs, Zufahrten zu Kitas / Schulen und die restlichen wichtigen 
Hauptverkehrs- und Durchgangsstraßen. Anschließend küm-
mern sich die Räum- und Streufahrzeuge – wenn möglich – um 
weitere neuralgische Punkte.
All das ist im kommunalen Räum- und Streuplan geregelt und 
verfasst.

Der von Ihnen als Bürger zu leistende Beitrag:
Wer wann und wie verpflichtet ist, zu räumen und zu streuen, 
steht in der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen 
im Winter. Hier werden die sogenannten Anliegerpflichten der 
Bürger beschrieben. Sie beinhalten die Verantwortung der jewei-
ligen Eigentümer und Besitzer der angrenzenden Grundstücke 
für das Räumen und Streuen von Gehwegen.
Gehwege im Sinne der Satzung sind auch Fußwege oder die 
seitlichen Flächen am Rand einer Fahrbahn ohne baulichen 
Gehweg sowie Treppen. Die Gehwegflächen müssen so ge-
räumt und gestreut werden, dass zwei Fußgänger gefahrlos an-
einander vorbeigehen können.
Die Bürger müssen dieser Streupflicht montags bis freitags 
bis 06.30 Uhr, samstags, sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr 
nachgekommen sein. Bei anhaltendem Schneefall oder Glätte 
sind sie verpflichtet, in angemessenen Zeitabständen erneut zu 
räumen und zu streuen. Die Streupflicht endet um 20.00 Uhr. 
In unserer Satzung ist geregelt, dass – außer vom kommunalen 
Winterdienst – ausdrücklich nur mit stumpfmachenden Mitteln 
wie Sand und Split, nicht aber mit Salz gestreut werden darf. 
Die einzige Ausnahme ist hierbei Glatteisbildung auf Wegen mit 
starkem Gefälle und Treppen.

Generell gilt aber auch die gebotene Sorgfalt des Straßenbe-
nutzers. Sie beschreibt dessen Eigenverantwortung. Diese 
beinhaltet, sich den gegebenen Straßenverhältnissen anzu-
passen, z. B. durch vorsichtiges Fahren, Verzicht auf Fahr-
ten, Benutzung von Winterreifen, Schneeketten und Tragen 
guten Schuhwerks. 

Tipps für ein wertschätzendes Miteinander:
–	 Geben Sie Räumfahrzeugen Vorfahrt, indem Sie bei Stau mit 

Ihrem Wagen die Fahrbahnmitte und Kreuzungsbereiche frei-
halten.

–	 Halten Sie ausreichend Durchfahrtsmöglichkeit für Räum- 
und Streufahrzeuge, indem Sie Ihr Fahrzeug möglichst nah 
am Fahrbahnrand parken. Beachten Sie dabei, dass die 
Schneepflüge bis zu 3,50 m breit sind.

–	 Seien Sie nicht verärgert, wenn Schneereste bei der Räu-
mung der Straße wieder auf Ihrem frisch gereinigten Gehweg 
landen. Das lässt sich leider nicht immer vermeiden.

–	 Räumen Sie den Schnee nicht auf die Straße, sondern 
wallartig an die Gehwegkante, damit bei Tauwetter ein guter 
Wasserablauf gewährleistet ist. Halten Sie Straßeneinlauf-
schächte frei.

–	 Sorgen Sie dafür, dass Ihre Abfallbehälter am Abfuhrtag durch 
die Mitarbeiter der Müllabfuhr problemlos zum Müllfahrzeug 
gebracht werden können.

–	 Entfernen Sie Eiszapfen und Schneeanhäufungen auf Dä-
chern. Sie können herabfallen und vorbeigehende Passanten 
verletzen.

–	 Wenn der Schnee geschmolzen ist, fegen Sie die Streumittel 
weg und entsorgen diese über den Restmüll.
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Zu guter Letzt:
Viele ältere, kranke, gebrechliche oder behinderte Mitbürger kön-
nen allein und ohne fremde Hilfe ihrer Räum- und Streupflicht 
nicht nachkommen. Eine Befreiung von dieser Pflicht ist jedoch 
nicht möglich. Wir bitten Sie deshalb, sich die Notlage der Hilfs-
bedürftigen bewusst zu machen und den genannten Personen-
kreis durch aktive Mithilfe zu unterstützen.

Die aktuell gültige Satzung finden Sie auf der Homepage des 
Marktes Reichenberg.

Was wir noch zu sagen hätten: 

D.A.N.K.E. für

D. ienstbereitschaft all der unsichtbaren Heinzelmännchen, die 
ohne viele Worte uns unterstützen, um unsere Marktgemeinde 
lebenswert zu halten
A. ufmerksamkeit, Ihrer aller, um über den Jahreslauf hinweg  
gemeinsam ein wachsames Auge auf unser riesiges Gemar-
kungsgebiet zu haben und Missstände und Notstände weiterzu-
leiten.
N. achsicht, wenn manches anders läuft oder länger dauert als 
erwartet. Wir hoffen aber, dass zumindest das Gefühl der Bemü-
hung ankommt.
K. ommunikation mit Ihnen allen! Ihre Anregungen, Wünsche, 
netten Worte, guten Ideen, ernst gemeinte konstruktive Kritik! 
Dies soll weiterhin Motivation und Anspruch sein frei nach unse-
rem kommunalem Motto: „Wir für Sie“
E. ntwicklungsfreude! Um die Infrastruktur voranzubringen bzw. 
zu optimieren! Gemeinsam! Bürger, Gemeinderäte, Jung, Alt, Zu-
gezogen, Alteingesessen!

Wir freuen uns auch im neuen Jahr mit Ihnen im Austausch zu 
stehen.

Tschau, die Jungs vom Bau
Bernd Fleischmann, Roland Zinn und ihr Team
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus, Edeka-Spiegel,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 4. März 2023

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr.	 09.12.2022	 4
Sa.	 10.12.2022	 5
So.	 11.12.2022	 6
Mo.	 12.12.2022	 7
Di.	 13.12.2022	 8
Mi.	 14.12.2022	 9
Do.	 15.12.2022	 10
Fr.	 16.12.2022	 11
Sa.	 17.12.2022	 1
So.	 18.12.2022	 2
Mo.	 19.12.2022	 3
Di.	 20.12.2022	 4
Mi.	 21.12.2022	 5
Do.	 22.12.2022	 6
Fr.	 23.12.2022	 7
Sa.	 24.12.2022	 8
So.	 25.12.2022	 9
Mo.	 26.12.2022	 10
Di.	 27.12.2022	 11
Mi.	 28.12.2022	 1
Do.	 29.12.2022	 2
Fr.	 30.12.2022	 3
Sa.	 31.12.2022	 4

So.	 01.01.2023	 5
Mo.	 02.01.2023	 6
Di.	 03.01.2023	 7
Mi.	 04.01.2023	 8
Do.	 05.01.2023	 9
Fr.	 06.01.2023	 10
Sa.	 07.01.2023	 11
So.	 08.01.2023	 1
Mo.	 09.01.2023	 2
Di.	 10.01.2023	 3
Mi.	 11.01.2023	 4
Do.	 12.01.2023	 5
Fr.	 13.01.2023	 6
Sa.	 14.01.2023	 7
So.	 15.01.2023	 8
Mo.	 16.01.2023	 9
Di.	 17.01.2023	 10
Mi.	 18.01.2023	 11
Do.	 19.01.2023	 1
Fr.	 20.01.2023	 2
Sa.	 21.01.2023	 3
So.	 22.01.2023	 4

nur noch im Dezember 2022:
Dr. Beyer’s Schloss-Apotheke	 Tel. 09333 / 243
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28
ab Januar 2023:
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1
Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
zusätzlich ab Januar 2023:
Stern-Apotheke	 Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
nur noch im Dezember 2022:
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
ab Januar 2023:
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt	Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
zusätzlich ab Januar 2023:
Franken-Apotheke	 Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
zusätzlich ab Januar 2023:
Schwanen-Apotheke	 Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

6

7

7

8

8

9

9

10

10

11

6

9

11

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag		  15:30 – 17:30 Uhr	
		  Dienstag		 15:30 – 17:30 Uhr
		  Mittwoch		 15:30 – 17:30 Uhr
		  Donnerstag	 15:30 – 17:30 Uhr	
		  Freitag		  15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Adderson, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112
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Zu Beginn wurden Laternenlieder gesungen, danach gab es ei-
nen kleinen Snack, Tee und Punch, welcher von den Eltern mit-
gebracht wurde. Vielen Dank für das üppige Buffet. 
Die vielen Laternen der Kinder leuchteten gemütlich und feierlich 
in der beginnenden Dämmerung bis es dunkel wurde und es Zeit 
für den Nachhauseweg war.
Die Kindergartenkinder zogen mit ihren leuchtenden Laternen 
durch unseren dunkel werdenden Garten und danach bis zum 
Schulhof vor, wo schon die Eltern versammelt waren. Vom El-
ternbeirat organisiert wurde die Verköstigung dieser Aktion. Vie-
len herzlichen Dank dafür!
In der Krippe haben wir viele Bücher zum Thema Laternenzeit 
in der Familie und im Kindergarten angeschaut und wieder ein 
Geschichtensäckchen über St. Martin erzählt. Die Kindergarten-
kinder haben sich mit der Martinsgeschichte auseinandergesetzt 
und sich unter anderem als St. Martin mit Rüstung und Helm 
verkleidet, als auch ein Rollenspiel dazu gemacht. Neben dem 
Laternenumzug im Garten gab es hier auch eine kleine Martins-
feier in Sprachwerkstatt und Forscherlabor, bei der die Kinder 
ihre Martinsgänse miteinander geteilt haben.
Dankeschön sagen wir hier unserer Hauswirtschafterin Christine 
Schönherr, die wöchentlich ehrenamtlich eine lebenspraktische 
Aktion für die Kindergartenkinder anbietet – so auch das Backen 
der Martinsgänse.
Unsere Vorschulkinder besuchten im November die Schule und 
konnten schon ein bisschen Schulluft schnuppern. Außerdem 
fand in der Schule auch schon ein Adventsstündchen statt, zu 
der die Vorschulkinder eingeladen waren.
Nun beginnt die Adventszeit und in unserer Einrichtung wird es 
besinnlich, gemütlich und auch immer ein wenig feierlich. Überall 
hängen unsere Lichterketten, aus dem Bistro riecht es immer 
mal wieder nach frisch gebackenen Plätzchen, es wird erzählt 
und gebastelt und im Morgenkreis singen wir Nikolaus- und Ad-
ventslieder.
Mit den Kindergartenkindern werden wir am Nikolaustag drau-
ßen in der Flur wieder den Heiligen Nikolaus suchen gehen, wäh-
rend in der Krippe eine kleine Feier stattfindet.
Am 12.12. findet ein gemeinsamer Adventsgottesdienst für alle 
Familien in der evangelischen Kirche mit Pfarrer Penßel statt.
Der Reichenberger Weihnachtsmarkt konnte nach zwei Jah-
ren Pause endlich wieder stattfinden. Auch unser Elternbeirat 
war mit einem Stand dabei. Das bereits traditionelle Verkaufsan-
gebot von Crêpes und selbstgebackenen Weihnachtsplätzen 
kam wieder gut bei den Weihnachtsmarktbesucherinnen und 
-besuchern an. Vielen Dank allen Elternbeiräten für das gro-
ße Engagement. Auch allen anderen Helfern und Helferinnen, 
Plätzchen-Bäckerinnen und -bäckern aus unseren Kita-Familien 
sagen wir DANKE!
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen gutes Hinüberkommen ins neue 
Jahr!
Es grüßt Sie recht herzlich!
Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg

Tragt in die Welt nun ein Licht,
sagt allen fürchtet Euch nicht.

Liedtext

Die Fußballweltmeister-
schaft ist ein „heißes“ 
Thema unter unseren fuß-
ballbegeisterten Kinder-
gartenkindern. Der Fuß-
ball ist ein sehr begehrtes 
Spielgerät in unserem 
Garten.
Vielen, vielen Dank an 
Sebastian Fehrer / Sport 
Giese. Im Herbst hat er mit 
einer Ballspende für freu-
dige Stimmung unter un-
seren Fußballkids gesorgt.

Die Laternenzeit ist nun 
zu Ende. Die Familien der
Krippenkinder, aus Sternchen-, Regenbogen- und Wölkchen-
gruppe, sowie aus der Krabbelgruppe in Reichenberg, hatten 
sich am frühen Abend zu einem gemütlichen Beisammensein vor 
dem Rathaus getroffen.
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Aktuelles aus der Kita Lindflur
Wenn die Tage durch die 
Jahreszeit bedingt düste-
rer werden, zieht gleich-
zeitig eine sehr schöne 
und heimelige Zeit bei uns 
ein. Eingeläutet wird die-
se Zeit mit St. Martin, ein 
Fest, welches die meisten 
Kinder lieben.

In diesem Jahr haben 
wir das Martinsfest in der 
Kita wieder richtig genie-
ßen können. Höhepunkt 
war unser Martinsfest am 
Abend. Unsere Schul-
anfänger haben zu Be-
ginn des Festes das Lied 
„Abends, wenn es dun-
kel wird“ vor vielen Gäs-
ten präsentiert. Begleitet durch die Dorfmusik Fuchsstadt ging es 
danach, durch die von den Anwohnern wunderschön beleuch-
teten Straßen. Vielen Dank dafür! Danke auch der Feuerwehr 
Lindflur, der Firma Kestler, den Eltern, die Gänse gebacken ha-
ben oder an diesem Abend mitgeholfen haben, Lisa und Maria, 
die mit dem Martinspferd Lui den Zug angeführt haben, sowie 
Carolin und Micheal Spiegel und der Bäckerei Schöpf, die uns 
ebenso unterstützt haben. Durch die Spenden von den Gästen 
hat unser Förderverein einen guten Erlös erzielt, welcher den 
Kindern zugutekommt. Ohne einen Elternbeirat, der das Fest mit 
plant und organsiert, können solche schöne Feste nicht stattfin-
den. Herzlichen Dank!

Einige Tage vor dem Martinsfest hat uns in der Kita ein ande-
res Pferd besucht. Frau Faber, eine Kita-Mama, kam als Martin 
verkleidet mit dem Pferd Medox zu Besuch in den Garten. Die 
Kinder freuten sich sehr über diesen besonderen Besuch. Als 
Dankeschön bekam das Pferd Karotten. Diese wollte Medox na-
türlich gleich verspeisen und so konnten wir noch erleben, wie 
geschickt er die Karotten auf dem Boden aufsetzte, um sie zu 
zerkleinern.

Im November war an einem Vormittag ein Malteser Krankenwa-
gen zu Besuch in der Kita. Der Grund war zum Glück kein Un-
glück, sondern eine Präventionsaktion für und mit den Kindern. 
Frau Weigand Weiß, eine ehemalige Kita- Mama, hat diese Ak-
tion für uns organisiert. Herzlichen Dank dafür. Was wollten wir 

damit erreichen? Immer wieder passiert es, dass auch Kinder 
einen Notfall erleben und ins Krankenhaus müssen. Deshalb war 
es unser Anliegen, dass die Kinder sich hier in Ruhe und ohne 
Notfall einen Krankenwagen von innen anschauen konnten und 
die Rettungssanitäter auf ihre Fragen eingehen konnten. Alle Ge-
genstände wurden kindgerecht erklärt und manche Kinder ha-
ben sich sogar auf die Liege gelegt. In Kleingruppen durften alle 
Kinder nacheinander den Krankenwagen besichtigen. Die Kinder 
waren sehr aufmerksam und interessiert.

Am nächsten Tag haben wir einzelne Kinder zu dieser Aktion 
befragt. Dabei entstanden folgende Antworten in Kindersprache: 
„Da waren ganz viele Medikamente im Krankenwagen, damit ei-
nem gut geholfen wird. Das hat mir gut gefallen“, „Die Liege, wo 
man die Seiten hoch und runter klappen konnte damit man nicht 
rausfällt war sehr interessant.“, „Der Arztkoffer war total interes-
sant, da war ganz viel drinnen“, „Mit dem Atemgerät konnte Luft 
abgegeben werden“.
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Inzwischen sind wir in der Adventszeit angekommen. In dieser 
Zeit sind manche Dinge in der Kita bewusst etwas anders. In die-
sem Jahr haben wir ein “Adventsstüble“ eingerichtet. Dort treffen 
sich die Kindergartenkinder nacheinander am Vormittag zur Brot-
zeit. Die vielen Lichter dort, Musik und manchmal auch besonde-
re Leckereien schaffen ein gemütliches Umfeld für die Kinder. In 
der Aula finden in dieser Zeit andere Aktionen statt. Alle Gruppen 
haben ihre Besonderheiten und Rituale in der Adventszeit. Auch 
die Adventsengel sind wieder zu Besuch in der Kita. Im Januar 
gibt es sicher noch mehr über diese schöne Zeit zu berichten. 
Allen, die uns in diesem Jahr eine Unterstützung in irgendeiner 
Weise zugute haben kommen lassen, sagen wir herzlichen Dank. 
Manchmal sind es auch ganz kleine Dinge, die den Kindern und 
uns in der Kita oftmals eine Freude machen. Besonders sagen 
wir auch mal bewusst danke an unsere Nachbarschaft. Es ist 
nicht selbstverständlich zu allen Tageszeiten mit den „fröhlichen 
Geräuschen“ der vielen Kinder und auch mit dem Verkehr im 
Wohngebiet klar zu kommen. Wir haben echt großes Glück mit 
unserer Nachbarschaft!
Unser Förderverein hat von zwei Familien Geldspenden für die 
Kita erhalten. Herzlichen Dank dafür.
Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne Adventszeit und ein 
friedvolles Weihnachtsfest.
Liebe Grüße                                                Ihr Kita Team Lindflur

Das Beste für kleine Menschen
Liebe Eltern, Großeltern, Freunde und Verwandte der KiTa-Kin-
der Lindflur, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Kennen Sie den „Förderverein der KiTa Lindflur“? Wir, die El-
ternbeiräte/innen 2022/23, möchten Ihnen diesen kurz vorstellen:
Der Förderverein wurde ins Leben gerufen, um die Einnahmen 
von Projekten und Märkten zu verwalten. Schließlich wurden die 
Gelder wieder für Projekte der KiTa Lindflur ausgegeben und ka-
men so direkt den Kindern zugute.
Öffentliche Mittel für Kindertagesstätten sind oft zweckgebunden 
und sehr eng bemessen. Durch die Möglichkeiten des Förderver-
eins können Ideen und Wünsche der Erzieherinnen spontan und 
unkonventionell aufgenommen, im Elternbeirat abgesprochen 
und umgesetzt werden.
Durch die Corona-Pandemie sind vor allem in den Jahren 2020 
und 2021 wichtige Einnahmequellen wie der Reichenberger 
Weihnachtsmarkt oder der Verkauf nach dem Lindflurer St.-Mar-
tinszug weggefallen, umso mehr ist der Förderverein auf Spen-
dengelder angewiesen. In diesen krisengeprägten Zeiten ist die 
KiTa für unsere Kinder der Ort, der ihnen die meiste Stabilität und 
Struktur geben kann. Die KiTa ist für die gesunde Entwicklung 
der Kinder im Moment wichtiger denn je. Ein gewisser finanzieller 
Spielraum ist daher für das Team der KiTa Lindflur gerade jetzt 
besonders wichtig, um die Kinder glücklich zu machen.
Daher wenden wir uns an Sie, falls Sie auf der Suche nach einem 
Spendenzweck sind. Vor Weihnachten, aber auch das ganze 

Jahr über kommt ihre Spende garantiert an. Das Motto aus der 
Zeit der Gründung des Fördervereins gilt auch heute noch: „Wir 
wollen das Beste für kleine Menschen, unsere Kinder!“
Wenn Sie uns unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihren 
Beitrag auf unserem Konto IBAN DE47 7909 0000 0001 3484 50 
bei der VR-Bank Würzburg
Anmerkung: Ihre Spende ist selbstverständlich steuerlich absetz-
bar. Bei Beträgen bis 200 € reicht eine Kopie der Überweisung für 
Ihre Steuererklärung. Bei Beträgen über 200 € stellen wir gerne 
eine Quittung aus – wenden Sie sich dazu bitte an Elternbeirat@
kita-lindflur.de
Herzlichen Dank und ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Ihr Elternbeirat der KiTa Lindflur

Anzeigen

Markt Reichenberg

Wir suchen
für unsere Kita in Lindflur

baldmöglichst

1 Kinderpfleger m/w/d Vollzeit 39 Std.
Wir freuen uns auf eine engagierte Ergänzungskraft, die 
Lust hat, sich  mit uns gemeinsam zu verwirklichen und 
täglich mit den Kindern auf Entdeckung zu gehen.

Haben Sie Freude an der Arbeit mit motivierten und lebens-
lustigen Kindern, dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten Ihnen:
–	 ein dynamisches und engagiertes Team
–	 teiloffenes Konzept
–	 Bezahlung nach dem TVÖD 
–	 Fortbildungen
–	 unbefristeter Vertrag

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, gerne 
auch per Mail an mail@kita-lindflur.de, Kita Lindflur, Fisch-
fang 4, 97234 Reichenberg
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unterstützen. So wird hier an den Adventstagen jeder Gast eine 
hübsch verzierte Plätzchentüte erhalten. Vielen Dank an unsere 
fleißigen Bäcker und Bäckerinnen für die köstlichen, mit Liebe 
gebackenen, Plätzchen.
Jetzt freuen wir uns auf eine schöne Vorweihnachtszeit in unse-
rem Waldkindergarten. In den nächsten Wochen werden viele 
kleine Waldwichtel Vorbereitungen für Weihnachten treffen. Viel-
leicht besucht uns auch der Nikolaus am Platz? Ihr seht es ist 
noch einiges los, bevor wir uns in die Weihnachtsferien verab-
schieden.
Wir wünschen Ihnen und Euch eine schöne besinnliche und vor 
allem stressfreie Weihnachtszeit. Bis bald im Wald!

Am 27. November 2022 war es end-
lich wieder soweit. Der Weihnachts-
markt in Reichenberg öffnete seine 
Tore.

Wir, der Waldkindergarten Schlupf-
winkel, waren mit unserem bekann-
ten Waldfeuer vertreten.

Liebevoll dekorierten wir unseren 
Bau-Barwagen mit Tannenwedeln, 
Sternen und Lichterketten. Vielen 
Dank an Tobias Schoch für das aus-
leihen eures Wagens.

Neben leckerer Feuerzangenbowle, 
Kinderpunsch und Plätzchen, konn-
ten die Kinder über dem Lagerfeuer 
Stockbrot und frische Waffeln zube-
reiten.

Großer Beliebtheit erfreute sich unsere Aktion „Kerzen färben“. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit ihre Kerzen in Regenbogenfar-
ben oder in verschiedenen rot-gelb-Tönen  zu färben. Es entstan-
den wunderschöne Individuelle Kerzen.

Wir blicken zurück auf einen schönen ersten Adventssonntag 
und bedanken uns bei allen Weihnachtsmarkt Besuchern die bei 
unserem Stand vorbeigeschaut haben.

Weihnachten ist aber auch das Fest der Liebe. Wie einst Mutter 
Teresa schon sagte:
„Wir können keine großen Dinge vollbringen – nur kleine, 

aber die mit großer Liebe.“ 

Auch wir, der Waldkindergarten, wollen dazu beitragen, die 
Nächstenliebe in die Welt hinauszutragen. Wir möchten den 
Menschen ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Deshalb haben wir 
uns dazu entschieden der Bahnhofsmission Würzburg Plätz-
chen zu spenden. Die Bahnhofsmission Würzburg macht, wie 
alle anderen wohltätigen Organisationen,  großartige Arbeit und 
es ist uns ein Anliegen sie hierbei mit diesem kleinen Beitrag zu 

Anzeige
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Bundesweiter Vorlesetag – Besuch vom Mainfrankentheater

Am 18. November fand der Bundesweite Vorlesetag statt – und 
die Grundschule Reichenberg war gerne mit dabei. Theaterpä-
dagogin Jenny Holzer vom Mainfrankentheater gestaltete die 
Einführung und stellte das diesjährige Jahresmotto vor: „Ge-
meinsam einzigartig“. Damit soll die Vielfalt unserer Gesellschaft 
gefeiert und das Lesen und Vorlesen gefördert werden.

Unsere Schülerinnen und Schüler waren sehr aufgeregt, denn 
wir bekamen Besuch von dem Schauspieler Anselm Müller-
schön, der uns etwas aus dem Buch „An der Arche um Acht“ 
von Ulrich Hub vorlas – oder genauer gesagt vortrug. Mit vollem 
Körpereinsatz und verschiedenen Stimmen war das etwas ganz 
Besonderes. Die Kinder tauchten ein in eine Welt voller „Eis und 
Schnee und Schnee und Eis“, der Heimat von drei Pinguinen. Als 
die Sintflut beginnt, erleben sie ein großes Abenteuer, bei dem 
ihre Freundschaft auf die Probe gestellt wird.

Bei dieser Gelegenheit konnten wir unsere schöne Lesetreppe 
zum ersten Mal für ein gemeinschaftliches Lese-Erlebnis nutzen. 
Sie war zu Beginn der Coronazeit, im Sommer 2020, von Chris-
tian Popp vom Bauhof entworfen und hergestellt worden. Bis vor 
Kurzem konnten sich immer nur wenige Kinder gleichzeitig, un-
ter Beachtung der Coronaregeln, ein Buch nehmen und diesen 
gemütlichen Ruhe- und Entspannungsbereich genießen. Umso 
mehr freut es uns, dass dort nun endlich auch eine Veranstal-
tung für die ganze Schulgemeinschaft stattfinden konnte. Weite-
re werden sicher folgen, denn alle waren begeistert von dieser 
schönen Abwechslung im Schulalltag.         Manuela Hemmerich

Mathematikmeisterschaften

19 Kinder aus unseren beiden vierten Klassen nahmen an der 
ersten, schulinternen Runde der diesjährigen Unterfränkischen 
Mathematikmeisterschaften teil. Mathilda Büttner und Milan 
Hegwein gingen dabei als Schulsieger hervor (s. Foto!). Sie ver-
traten die Grundschule Reichenberg bei der zweiten Runde am 
15.11.2022 in Kürnach, mit 30 Kindern aus 15 Grundschulen. 
Mathilda erzielte einen tollen 3. Platz. Wir freuen uns sehr über 
diesen schönen Erfolg.                                         Patricia Grygier

Alle Viertklässler unserer Schule, die bei den Mathematikmeister-
schaften mitgemacht haben, bekamen eine Urkunde und ein kleines 
Geschenk von der VR Bank.
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Weihnachtsmarkt & Adventsfeier

Am ersten Adventssonntag fand nach zweijähriger Pause endlich 
wieder der Weihnachtsmarkt in Reichenberg statt und die Grund-
schule gestaltete nach langjähriger Tradition die Eröffnungsfeier 
mit. Lebendig erzählten die Kinder in dem Gedicht „Weihnachts-
mannkalender“ nach Knister, was der Weihnachtsmann das 
ganze Jahr über tut. Mit einem schwungvollen Lied stimmten die 
Erstklässler dann die Zuhörer und Zuhörerinnen auf die kom-
mende Zeit ein. Gleich am darauffolgenden Tag fand die Auffüh-
rung im Rahmen unserer montäglichen Adventsfeier noch einmal 
statt. Bei dieser Gelegenheit besuchten uns die Vorschulkinder 
der KiTa Reichenberg. Wir danken Frau Tollmann und Frau Fi-
scher für den wirklich gelungenen Beitrag ihrer Klassen.

Weihnachtsbäume für Tiere

Am „Begehbaren Reichenberger Adventskalender“ beteiligt sich 
die Grundschule auch in diesem Jahr gerne und gestaltet Weih-
nachtsbäume für Tiere. In der Schulgarten-AG bei Frau Kern-
Hergenröder und in der kreativ-AG bei Frau Hemmerich stellen 
die Kinder dafür verschiedene schöne Futteranhänger her. Diese 
werden an unsere zwei Bäume gehängt, die sich neben dem 
Fußweg von der Grundschule zum Bahnhaltepunkt befinden.  
Sie sind alle herzlich eingeladen, sich unseren Beitrag zum dies-
jährigen Adventskalender ab Montag, den 19. Dezember bei 
einem Spaziergang anzuschauen. Unseren nachhaltigen Weih-
nachtsbaum aus dem letzten Jahr, der mit Hilfe des Bauhofs ent-
standen ist, gibt es auch wieder im linken Eingangsbereich der 
Schule zu sehen – mit ein paar neuen selbstgebastelten Waben-
kugeln aus Papier.                                                Elisabeth Gahn

Anzeigen
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Schulkindbetreuung
Schülermittagsbetreuung
(bis 14:00 Uhr)
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Heike Strohbach, Tel. 0151-19532069 
Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Schulkindbetreuung
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 16:15 Uhr
Ansprechpartnerin Karin Moritz, Tel. 0151-19532080
Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Rückschau Bastelwerkstatt
am Weihnachtsmarkt
Die Bastelwerkstatt am Reichenberger Weihnachtsmarkt war 
wieder ein voller Erfolg! Im muggelig warmen Bauwagen konn-

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung

ten die Kinder fleißig Karten und Weihnachtsgeschenke für ihre 
Liebsten basteln und ihrer kreativen Ader freien Lauf lassen! Für 
uns steht fest, dass wir fortan die Bastelwerkstätten an den ge-
meindlichen Märkten wieder anbieten wollen.

Jugendzentren
Die Jugendzentren in Reichenberg und Uengershausen haben 
weiterhin geöffnet! Für das Team der Jugendarbeit suchen wir 
weiterhin Unterstützung um noch mehr Öffnungszeiten anbieten 
zu können.
Näheres hierzu erfährst du in unseren Whats App Gruppen. Noch 
nicht dabei? Schicke einfach eine Nachricht an 0151-19532062 
und schon bist du dabei!
Aktuelles und nähere Infos bekommst du auch über unseren Ins-
tagram Account @jugendarbeit_markt_reichenberg

Das Team der Kinder-, Jugend- und Familienarbeit Markt Rei-
chenberg wünscht allen ein besinnliches und frohes Weihnachts-
fest mit ganz viel friedvoller gemeinsamer Zeit!

Kommt gut in das neue Jahr und beginnt es mit Frohsinn und 
Freude!

Julia Pietryga (Sozialpädagogin B.A.)
Kinder,- Jugend und Familienarbeit
Tel.: 0151-19532062
Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
@jugendarbeit_markt_reichenberg

Anzeige
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Familienstützpunkt
Familienstützpunkt Markt Reichenberg –
Kreativkurs
Das Angebot des Familienstützpunktes richtete sich an alle in-
teressierten Erwachsenen, die nach einer kreativen Freizeitbe-
schäftigung suchen, die sie auch mit Ihren Kindern weiterentwi-
ckeln können. 

Unter der Anleitung von Diana Dümmler lernten zehn Familien 
das Filzen kennen. Es entstanden in einer entspannten Atmo-
sphäre die unterschiedlichsten Tannenbäume.

Einige der gefilzten Bäume waren mit Schnee bedeckt während 
andere schon bunte Christbaumkugeln an den Zweigen hängen 
hatten. Gemeinsam stellten beim Filzen die Familien fest, dass 
Filzen entspannt, unterhaltsam ist und die Hände danach blitze-
blank sauber und weich sind :-).

Dabei fördert das Filzen die Kreativität und Konzentration sowie 
die Feinmotorik und macht allen einfach Spaß.

Anzeige
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

			   Pfarramt Reichenberg
			   (Kirchengemeinden Reichenberg und
			   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo. u. Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (0931 / 6 67 76 47)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

			   Pfarramt Albertshausen
			   (Kirchengemeinden Albertshausen,
			   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen
Monatsspruch für Dezember:
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim 
Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Jun-
ge leitet sie.                                                        Jesaja 11, 6
Weihnachten ist das Fest der Wünsche. Es macht den Reiz 
dieses unvergleichlichen Festes aus, sich auf etwas freuen 
zu dürfen. Als Kinder haben wir dem Heiligen Abend entge-
gengefiebert und manchmal wünsche ich mir diese Zeit der 
reinen Vorfreude zurück.
Wünsch dir was. Schon damals wussten wir, dass nicht alle 
Weihnachtswünsche in Erfüllung gehen konnten und die 
neue Lok auf der Modelleisenbahn etwas kleiner ausfallen 
musste. Aber hat das die Vorfreude getrübt?
Man darf Wünsche haben. Auch so ausgefallene, wie die 
von Jesaja. Was er sich wünscht, klingt nicht gerade erfüll-
bar. Aber ist das der Wunsch nach Frieden angesichts des 
Krieges in der Ukraine derzeit nicht auch?
Trotzdem sind auch (scheinbar) unerfüllbare Wünsche 
wichtig. Wünsche treiben an. Wenn ich weiß, was ich will, 
ist schon mal ein Anfang gelegt. Ein erster Blick durch das 
Schlüsselloch der verschlossenen Pforte zum Paradies. Und 
vielleicht findet sich ja ein Weg …
Ich wünsche Ihnen, dass viele Ihrer Wünsche in Erfüllung 
gehen. Lamm und Wolf werden zwar nicht so friedlich bei-
einander liegen, aber es wäre doch schon wunderbar, wenn 
die Familie an Weihnachten miteinander ein paar wunschlos 
glückliche Tage verbringen kann.
Ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest!

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Gottesdienstplan:
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
11.12.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
3. Advent	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
	 10:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
18.12.	 10:00	 Fuchsstadt (JuGo)	 Diak. Richter
4. Advent	 10:00	 Reichenberg	 Pfrin. Schlör
20.12.	 18:30	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
		  (GO[o]Dtime)
24.12.	 16:00	 Reichenberg	 FamGD-Team
(Heilig		  (FamGD)
Abend)	 16:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
	 17:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 17:30	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
	 17:30	 Lindflur	 Präd. Noll
	 22:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
25.12.	 10:00	 Fuchsstadt*	 Pfrin. Schlör
		  (siehe Hinweis)
	 10:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
26.12.	 10:00	 Lindflur	 Präd. Noll
	 10:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
31.12.	 17:00	 Albertshausen*	 Präd. Noll
		  (siehe Hinweis)
	 17:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
06.01.	 10:00	 Reichenberg	 Lekt. Maurer
08.01.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 10:00	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
	 10:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
15.01.	 10:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
	 10:00	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
22.01.	 09:00	 Albertshausen	 Pfrin. Schlör
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Lindflur	 Pfrin. Schlör
	 10:00	 Uengershausen (A)	 Pfr. Penßel
29.01.	 10:00	 Fuchsstadt	 Br. Timotheus
		  (RegioGD)

Anzeige
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Kindergottesdienste 
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche
Nächste Termine: 11.12; 08.01.
In Fuchsstadt: um 10.00 Uhr; Treffpunkt
an der Kirche
Nächster Termin: 18.12.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr
Nächste Termine: 10.12.; 28.1.; 11.2.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Nächste Termine: 24.12. (Weihnachtsspiel am Heilig-Abend-
Gottesdienst); 22.1.
Für das Krippenspiel am 24.12.2022 im Gottesdienst in Uen-
gershausen suchen wir Kinder, die gerne mitmachen.
Es gibt verschiedene Rollen, mit keinem, wenig oder mehr Text.
Für weitere Fragen stehen Kerstin Herold (Tel.-Nr. 09366/9825913) 
oder Kerstin Schnabel (Tel.-Nr. 09366/9828291) zur Verfügung.

Jugendgottesdienst
am 18.12.22 um 10.00 Uhr  in Fuchsstadt
mit Diakon Timo Richter und den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden aus allen
Reichenberger Ortsteilen

GO(o)Dtime
am 20.12.22 um 18.30 Uhr
in der Kirche in Albertshausen
mit Pfarrerin Elise Badstieber

A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./-in = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionsler Gottesdienst.

* Hinweis: diese Gottesdiensttermine stehen so nicht im Mo-
natsgruß. Sie wurden nach Redaktionsschluss des Monats-
grußes geändert.

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19. Darin sind die Gottesdienste in 
der Region aufeinander abgestimmt. Wir laden Sie damit herzlich 
ein, auch in anderen Gemeinden Gottesdienste zu besuchen.
Teil dieses Konzepts ist auch ein gemeinsamer Regio-Gottes-
dienst an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Got-
tesdienst dieser Art wird am 29. Januar 2023 um 10.00 Uhr in 
Fuchsstadt gefeiert.
Den Gottesdienstplan für alle Kirchengemeinden können Sie auf 
unserer Homepage einsehen.

Für den Besuch von Gottesdiensten (auch von Taufen, Trauun-
gen oder Beerdigungen) empfehlen wir, grundsätzlich eine Mas-
ke mitzuführen.
–	 Wenn der Mindestabstand von 1,5 m zwischen Personen 

fremder Haushalte eingehalten wird, kann die Maske am 
Platz abgenommen werden.

–	 Wenn der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann, 
empfehlen wir, die Maske auch am Platz zu tragen.

Wir beheizen unsere Kirchen in reduziertem Umfang auch 
im Winter.

Anzeige
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Neuordnung der Geburtstagsbesuche
Liebe Gemeindeglieder,
die Neuordnung der Zuständigkeiten in unserer Region hat zur 
Folge, dass wir die Geburtstagsbesuche neu geregelt haben. 
Besucht werden alle Gemeindeglieder ab dem 75 Geburtstag.
Die Pfarrerinnen und Pfarrer besuchen in jedem Fall alle run-
den Geburtstage ab 75 Jahre – also am 75., 80., 85. und 90. 
Geburtstag – und ab dem 90. jedes Jahr. Zwischen den runden 
Geburtstagen werden die Besuche dankenswerterweise von eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern übernommen.

Herzliche Einladung zur
Gemeindeversammlung
am 29. Januar 2023 um 11.00 Uhr
in der Kirche in Fuchsstadt
Gast: Dekan Dr. Wenrich Slenczka
Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch über die Auswirkungen des 
neuen Landesstellenplans für unsere Region kommen. Was sind 
die Hintergründe? Was ändert sich? Wie wollen wir den Heraus-
forderungen der Zukunft begegnen? Welche Fragen haben Sie? 
Lassen Sie uns miteinander reden. Wir freuen uns auf einen le-
bendigen Austausch.

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche
Termine siehe oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
„Origin“ – Jugendgruppe B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit Rel.-
Päd. Felix Prechtel
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr

Fuchsstadt, Alte Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr, Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.00–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00 Uhr
Termine: nach Vereinbarung
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle/JUZ:
Kindergottesdienst (MH), jeden 4. Sonntag im Monat
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen (MZH), Donnerstag, 20.00 Uhr

Das Patenschaftsmodell für Alberts-
hausen, Lindflur und Fuchsstadt

Mit dem 1. Oktober 2022 wurde auch mit
dem Patenschaftsmodell für die Gemeinden
der Pfarrei Albertshausen begonnen. Die
Patinnen und der Pate sind feste Ansprechpartner in allen An-
gelegenheiten ihrer jeweiligen Kirchengemeinde

Kirchengemeinde	 zuständig	 Kontakt

Albertshausen	 Pfarrerin 	 Hauptstraße 10,
	 Elise Badstieber	 97256 Geroldshausen, 
		  Tel. 09366 430, 
		  pfarramt.geroldshausen
		  @elkb.de

Fuchsstadt	 Pfarrerin	 Obere Kirchgasse 4,
	 Christine Schlör	 97232 Giebelstadt,
		  Tel. 09334 993933,
		  pfarramt.giebelstadt
		  @elkb.de

Lindflur	 Pfarrer	 Bahnhofstraße 40,
	 Matthias Penßel	 97234 Reichenberg,
		  Tel. 0931 69969,
		  pfarramt.reichenberg
		  @elkb.de
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Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächster Termin: 30. Dezember

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
26.1., 20.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg
26.1., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen

Felix Prechtel, der Reli-
gionspädagoge für Alberts-
hausen, stellt sich vor: 

Mein Name ist Felix Prechtel 
und ich bin seit dem 01. Sep-
tember mit einer halben Stelle 
in Ihren Kirchengemeinden 
tätig. Mit der anderen halben 
Stelle arbeite ich in den Ge-
meinden Ochsenfurt und Er-
lach.

Ich möchte mich kurz vorstel-
len:

Ich komme gebürtig aus 
Bayreuth, habe dort meine 
Schulzeit verbracht und nach 
meinem Abitur 2012 ein so-
ziales Jahr im Krankenhaus absolviert. Danach habe ich in Dres-
den, Leipzig und Erlangen Theologie studiert.

2016 wechselte ich auf die Evangelische Hochschule Nürnberg 
und studierte vier Jahre „Religionspädagogik und kirchliche Bil-
dungsarbeit“. Der Studiengang gliedert sich in die drei Teile Psy-
chologie, Pädagogik und Theologie. Neben der Arbeit in der Ge-
meinde oder anderen kirchlichen Bildungseinrichtungen bereitet 
das Studium auch auf den Religionsunterricht in Grund-, Mittel-, 
Berufs- und Förderschulen vor.

Die letzten zwei Jahre des Studiums wohnte ich allerdings schon 
in Würzburg, denn nach meinem Praxisjahr in der Evangelischen 
Jugend blieb ich für das letzte Studienjahr im Dekanat. Wäh-
renddessen war ich nebenamtlich in der Martin-Luther-Kirche als 
Jugendreferent angestellt.

Meinen Abschluss machte ich 2020 als Bachelor of Education 
und legte in den vergangenen zwei Jahren meinen Vorberei-

tungsdienst mit dem kirchlichen Examen in der Apostelkirche und 
Eichendorffschule Gerbrunn ab. Dort war ich zum einen in der 
Gemeinde tätig, hauptsächlich, aber nicht ausschließlich für die 
Jugend- und Konfiarbeit und unterrichtete zum anderen Religion 
in der Grund- und Mittelschule.
So viel zu meinem Werdegang, aber warum habe ich mich über-
haupt dafür entschieden, in einem kirchlichen Bereich zu arbei-
ten?
Seit ich mich erinnern kann, habe ich aktiv am Gemeindeleben in 
meiner Heimatgemeinde teilgenommen. Ob als Teilnehmer des 
Kindergottesdienstes, der Jungschar oder der Jugendgruppe 
oder später in der Mitarbeit in diesen Gruppen. Ich schätze schon 
immer die Gemeinschaft in den verschiedenen Gruppen und der 
Gemeinde, das Engagement der Mitarbeitenden und den leben-
digen Austausch über den Glauben. Nach dem Beginn meines 
Studiums und dem Wegziehen aus Bayreuth war ich zwar nicht 
mehr so oft in meiner Heimatgemeinde, mein Glaube und das 
Interesse daran begleiten mich aber bis heute.
Nun ging es für mich in den Süden des Dekanats und ich freue 
mich auf neue Begegnungen, spannende Projekte und einen le-
bendigen Austausch entlang der B19 und speziell in der Pfarrei 
Albertshausen!
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: N.N.
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: st-sebastian.
wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo und 
Mi, Fr 9–11 Uhr; Di. und Do. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck,
Tel. 0931/69777; E-Mail st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: pfarrei.
rottenbauer@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; 
Di. 11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pfarrei.reichenberg@bistum-
wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Erich Gramlich, Tel. 
0931/663793, E-Mail erich.gramlich54@gmail.com; Robert Menschick, 
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Christopher Matzner, Tel. 0170/ 6668432; Nina Kießling,
Tel. 0177/ 3448342. 
Gruppenstunden: 	
–	 Wölflinge (7–10 Jahre): alle 2 Wochen Samstags, Theresa Opitz,
	 Tel. 0176/63198217;
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Mittwochs 17 bis 18:30 Uhr, Christopher
	 Tevis, Tel. 01512/2020547;
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwochs, 18:30 bis 20 Uhr, Nina
	 Kießling, Tel. 0177/3448342
–	 Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinbarung, Nicolai Pixis, Tel.
	 0163/7056056

Neues Angebot für Jugendliche:
		     Origin – Jugendgruppe B19
		     mit Felix Prechtel
		     Dienstags im Gemeindehaus in Albertshausen

Herzlichen Einladung zur
Seniorenweihnachtsfeier
Sonntag, 18.12.22 (4. Advent), 11.30 Uhr
Mehrzweckhalle Uengershausen
(Mittagessen, Kaffee, Kuchen)

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Wir sagen herzlichen Dank
… Frau Rosi Merz für das Binden des Adventskranzes für die 
Kirche in Reichenberg
… allen Helferinnen und Helfern am Weihnachtsmarkt in Rei-
chenberg, die beim Kirchencafé und dem Stand des Elternbei-
rats Hand angelegt haben
… allen Mitgliedern der Putzteams in Uengershausen, die 
auch in diesem Jahr wieder ehrenamtlich für eine saubere Kir-
che gesorgt haben.

Für Vorausplanende:
Familienfreizeit an der Ostsee
vom 19. bis 26. August 2023
im Familiendorf des Diakonischen Werks in 
Boltenhagen / Mecklenburg-Vorpommern 
(www.feriendorf-boltenhagen.de)

Nachhholkonzert – Alte Klänge in Lindflur –
Das Kirchenkonzert  der „Alten Musik“ in der evangelischen Kir-
che in Lindflur musste heuer leider Corona-bedingt ausfallen.
Wir möchten es am Dienstag, den 27.12.2022, um 17.00 Uhr 
nachholen.
Vielleicht ist es eine schöne Abwechslung für „zwischen den Jah-
ren“. Es wird der 350. Todestag von Heinrich Schütz gewürdigt, 
wobei auch Werke von G. Gabrieli, B. Marini u.a. erklingen wer-
den.
Wie immer ist der Eintritt frei, Spenden werden am Ausgang ger-
ne entgegengenommen.
Corona: derzeit wird in der Kirche das Tragen einer FFP2-Maske 
empfohlen. Weitere Regeln bzw. eventuelle Aktualisierungen 
entnehmen Sie bitte dem Internet unter https://www.evangelisch-
in-reichenberg.de/corona/.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren Weihnachts-Einkäufen
unsere freundlichen Inserenten. Denn ohne sie gäbe es

dieses Mitteilungsblatt nicht.
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Gottesdienste und andere Termine in der Pfarreien-
gemeinschaft   
Sonntag, 11.12.   3. Advent (Gaudete)
09:00	 St. Josef	 Messfeier
10:30	 St. Hedwig	 Wort-Gottes-Feier mit Kindertages-
		  stätte Gut Heuchelhof
10:00	 Reichenbg.	 Messfeier für Reinhilde Eiber
17:00	 St. Josef	 Auszeit im Advent
Dienstag, 13.12.   Hl. Odilia und hl. Luzia
06:00	 St. Josef	 Rorate
08:30	 St. Hedwig	 Messfeier
Samstag, 17.12.   Samstag der 3. Adventswoche
17:00	 St. Sebast.	 Bußgottesdienst für die Pfarreien-
		  gemeinschaft
Sonntag, 18.12.   4. Advent
10:00	 St. Josef	 Messfeier
17:00	 St. Josef	 Auszeit im Advent
09:00	 St. Sebast.	 Wort-Gottes-Feier
10:30	 Reichenbg.	 Wort-Gottes-Feier, Vorstellung der
		  Erstkommunionkinder
Dienstag, 20.12.   Dienstag der 4. Adventswoche
08:30	 St. Hedwig	 Messfeier
09:30	 St. Sebast.	 Schulgottesdienst der Dr.-Karl-Kroiß-
		  Schule
18:00	 St. Sebast.	 Beichtgelegenheit, polnisch u. deutsch
		  sprech. Priester
Donnerstag, 22.12.   Donnerstag der 4. Adventswoche
15:00	 St. Sebast.	 Beichtgelegenheit
Samstag, 24.12.   Heiliger Abend
15:00	 St. Josef	 Heilig-Abend-Feier für Familien mit 
		  kleinen Kindern
18:00	 St. Josef	 Christmette
16:00	 St. Sebast.	 Kindermette
22:30	 St. Sebast.	 Christmette
16:30	 Reichenbg.	 Familien-Krippen-Feier

Sonntag, 25.12.   Hochfest Geburt des Herrn – Weihnachten
10:00	 Reichenbg.	 Messfeier 
		  Für verst. Ordensschwester Sr. Ursula 
		  in Gemünden
		  Für Hans und Johanna Winkelmaier
		  Für Josef Sasse, für Reinhilde Eiber
Montag, 26.12.   Hl. Stephanus
10:00	 St. Josef	 Messfeier
10:30	 St. Sebast.	 Wort-Gottes-Feier mit den Kleinen
		  Heiligen
10:30	 Reichenbg.	 Messfeier für Reinhilde Eiber
Dienstag, 27.12.   Hl. Johannes
08:30	 St. Hedwig	 Messfeier

Samstag, 31.12.   Hl. Silvester I.
17:00	 St. Josef	 Messfeier
17:00	 St. Sebast.	 Jahresabschlussandacht
17:00	 Reichenbg.	 Jahresabschlussandacht
Sonntag, 01.01.   Hochfest der Gottesmutter Maria
17:00	 St. Sebast.	 Messfeier
10:30	 Reichenbg.	 Messfeier

Dienstag, 03.01.   Heiligster Name Jesu
08:30	 St. Hedwig	 Messfeier
Freitag, 06.01.   Erscheinung des Herrn
09:00	 St. Josef	 Messfeier mit  Aussendung der Stern-
		  singer
10:30	 St. Sebast.	 Messfeier  mit  Aussendung der Stern-
		  singer
10:30	 Reichenbg.	 Wort-Gottes-Feier  mit  Aussendung 
		  der Sternsinger
Sonntag, 08.01.   Taufe des Herrn
10.30	 St. Josef	 Messfeier
10:30	 St. Sebast.	 Wort-Gottes-Feier
09:00	 Reichenbg.	 Messfeier für Rita Reichert
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Bitte vormerken:
07.02., 19:30, St. Sebast.,  Pfarrgemeinderat der Pfarreien-
				    gemeinschaft
07.03., 19:00, Reichenbg., Ortsteam des Pfarrgemeinderates
 
Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer	; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof
 
Heiliger Abend und Weihnachtsfeiertage
Wir laden zu folgenden Gottesdiensten am Heiligen Abend und 
an den Weihnachtsfeiertagen in unsere Kirche am Unteren Wein-
berg ein:
–	 24.12., 16.30 Uhr: Familien-Krippenfeier
–	 25.12., 10.00 Uhr: Messfeier
–	 26.12, 10.30 Uhr: Messfeier
 
Im Winter Gottesdienste im Pfarrheim
Außer an den Weihnachtstagen und an Dreikönig (6.1.) wer-
den unsere Gottesdienste in den kalten Monaten im Regelfall 
im Pfarrheim stattfinden. Das haben Kirchenverwaltung und 
Ortsteam des Pfarrgemeinderates beschlossen. Es geht darum, 
Energie zu sparen. Wie bitten alle um Verständnis.
 
Weihnachtsbaum gesucht
Die katholische Kirchengemeinde sucht für ihre Kirche noch 
einen etwas größeren (nicht zu großen) Weihnachtsbaum. 
Spender*innen können sich unter Tel. 0931/663793 melden.
 
Tombola war wieder ein voller Erfolg
Unsere Kirchengemeinde bot nach zwei Jahren Corona-Pause 
auf dem Reichenberger Weihnachtsmarkt wieder einen Tom-
bola-Stand an. Der wurde von den Besuchern sehr gut ange-
nommen. Wir danken allen Kunden*innen, Spender*innen und 
Helfer*innen.
 
Pfarrbüro geschlossen
Die Pfarrbüros in Reichenberg und Rottenbauer sind in den 
Weihnachtsferien (24.12.22–07.01.23) geschlossen. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro St. Sebastian 
mit der Tel. Nr. 0931 69777; der Anrufbeantworter wird regelmä-
ßig abgehört.
 
Neuer Service für Mess-Bestellungen
Ab sofort können Sie Mess-Stipendien in allen drei Pfarrgemein-
den unserer Pfarreiengemeinschaft auch schriftlich bestellen. 
Füllen Sie einfach das Bestell-Formular, das in unseren Kirchen 
ausliegt, aus und stecken Sie das Formular zusammen mit 10 
Euro in den ebenfalls bereitgelegten Briefumschlag. Diesen wer-
fen Sie bitte einfach in den Briefkasten am Pfarrbüro in Rotten-
bauer, Reichenberg oder am Heuchelhof.
 

Sternsinger-Aktion 2023:
Mach mit und sei dabei!
Am Freitag, 6. Januar 2023, dem Drei-
königstag, begeben sich wieder viele
Kinder und Jugendliche auf der ganzen
Welt auf die Straßen, um sich stark zu
machen, für Kinder in Not. Das Motto
der diesjährigen Aktion heißt: „Kinder
stärken, Kinder schützen, in Indone-
sien und weltweit“.
Auch in Reichenberg, Alberts-
hausen, Lindflur und Uengers-
hausen sollen wieder viele Stern-
singerinnen und Sternsinger aus-
gesandt werden, um den Segen
in die Häuser zu bringen. Damit die Sternsingeraktion erfolgreich 
sein kann, braucht es immer viele Kinder, Jugendliche und Er-

Dienstag, 10.01.   Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
08:30	 St. Hedwig	 Messfeier
Freitag, 13.01.   Hl. Hilarius
	 St. Josef	 Krankenkommunion
Sonntag, 15.01.   2. Sonntag im Jahreskreis
09:00	 St. Josef	 Messfeier „Weg Gottesdienst“ zur
		  Erstkommunion Vorber.
10:30	 St. Sebast.	 Messfeier „Weg Gottesdienst“, 
		  Vorstellung Erstkommunion-Kinder
		  und Firmlinge
10:00	 Reichenbg.	 Messfeier für Josef Sasse, für
		  Sr. Ursula und verstorbene
		  Mitschwestern in Gemünden/Main
11:00	 Reichenbg.	 Neujahrsempfang der Kirchengemein-
		  de und der Marktgemeinde,
		  kath. Pfarrheim
Dienstag, 17.01.   Hl. Antonius
08:30	 St. Hedwig	 Messfeier
Sonntag, 22.01.   3. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 St. Sebast.	 Messfeier für die Pfarreiengemein-
		  schaft zum Patrozinium St. Sebastian
17:00	 St. Sebast.	 Wüsten-Zeit Gottesdienst
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wachsene, die sich für andere einsetzen. Interessierte, die Lust 
haben , sich für Kinder in Not einzusetzen, sind herzlich einge-
laden. Wir freuen uns über alle Mädchen und Jungen, die mit-
machen.
Für das leibliche Wohl an diesem Tag ist durch ein Mittagessen 
nach dem Gottesdienst und eine Brotzeit nach dem Laufen im 
Pfarrheim bestens gesorgt. Wir bitten Eltern und Kinder, sich die-
sen Feiertag in den Weihnachtsferien frei zu halten.

Bitte folgende Termine vormerken:
Mittwoch, 4. Januar 2023:
Ab 16 Uhr: Treffen zum Aussuchen der Gewänder
Im Pfarrheim Reichenberg, Unterer Weinberg 13
Feiertag, Freitag, 6. Januar 2023
Ab 9.30 Uhr: Einkleiden der Mädchen, Jungen und Begleiter
Im Pfarrheim Reichenberg, Unterer Weinberg 13
Um 10:30 Uhr: Gottesdienst in der Kirche
Danach Mittagessen und Start der Aktion

Informationen: Monika Büttner, Tel. 0931/68938, Gertrud Gram-
lich, Tel. 0931/663793

Für eine bewusste Fastenzeit 2023:
Brecht auf ohne Landkarte
In der kommenden Fastenzeit 
biete ich für unsere Pfarrei-
engemeinschaft im Jugend-
haus Windrad „Exerzitien 
im Alltag“ an. Mittels eines 
Begleitheftes bekommen die 
Teilnehmer:innen täglich Im-
pulse für ein bewusstes Er-
leben und Durchleben der 
Fastenzeit. Das Thema der 
Exerzitien lautet „Brecht auf 
ohne Landkarte“ und be-
schäftigt sich mit dem Leben 
und viel beachteten Impulsen 
und Gedanken von Madeleine 
Delbrêl.
Die Lebens-Zeit von Made-
leine Delbrêl und die dama-
lige Situation der Kirche in
Frankreich weisen viele Parallelen mit unserer momentanen 
Lage auf: Corona noch nicht zu Ende, ein unsäglicher Krieg in 
der Ukraine, Klimakatastrophen-Szenarien hier und dort. Fast 
nur Fragen, kaum wirkliche Antworten; da ist es lohnenswert mit 
Madeleine Delbrêl ohne Landkarte aufzubrechen.
Zu den Exerzitien im Alltag wird es wöchentliche Begleittreffen 
geben. Immer montags in der Fastenzeit, von 19:30 Uhr bis ca. 
21:00 Uhr treffen wir uns im Jugendhaus Windrad und kommen 
über die Erlebnisse und Erfahrungen der vergangenen Woche 
ins Gespräch. Von daher wäre eine konstante Teilnahme an den 
Gruppentreffen sehr wünschenswert, um den Exerzitiensprozess 
zu reflektieren und gleichzeitig gemeinsam mit der Gruppe der 
Teilnehmenden auf dem Weg zu bleiben.
Exerzitien im Alltag sind ein geistlicher Übungsweg. Und wie das 
Wort schon sagt, handelt es sich um Übungen zu einer vertief-
ten Spiritualität zu kommen und sich auf einen besonderen Weg 
durch die Fastenzeit zu machen. Wer sich darauf einlässt, kann 
Vertrauen gewinnen, seinen Horizont weiten und neuen Mut für 
den eigenen Lebensweg bekommen. Gehen Sie mit? Ich würde 
mich sehr freuen.
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro oder bei Frank Greubel zu den 
Exerzitien im Alltag an:
Anmeldeschluss:		  10. Februar 2023
Höchstteilnehmerzahl: 	 15 Personen 
Unkostenbeitrag:		  15,00 Euro
Gruppentreffen:		  27.02., 06.03., 13.03., 20.03., 27.03.,
				    03.04.,
Abschlusstreffen:		 11.04. (Dienstag)
						             Frank Greubel
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Ökumene
Karibuni
Am 27. November wurde in Reichenberg mit dem Weihnachts-
markt die lichtvolle Adventszeit eingeläutet. An unserem großen 
Stand im Eingangsbereich des ev. Gemeindehauses fanden sich 
viele Interessenten ein. Quer durch unser Fairhandels-Sortiment 
von Kaffee über Tee, Weihnachts- und fantasievollen Kunstge-
werbe-Artikeln wurde eifrig gestöbert, gestaunt und gekauft. 
Auch unser Lädchen in der Bahnhofstraße war während dieser 
Zeit geöffnet und gut besucht. Danke allen, die uns bedacht ha-
ben.

An unsere Projektpartner konnten wir in diesem Jahr wieder 
insgesamt 29.358,– Euro an Spenden weiterleiten. Da wir alle 
Projektpartner persönlich kennen und schätzen, sind wir sicher, 
dass die Spenden nur für sinnvolle Zwecke verwendet werden.  
Wir erhalten immer wieder Berichte über den Einsatz der Gelder. 
Im Hauseingang unseres Karibuni-Lädchens sehen Sie auf Pla-
katen, um welche Projekte es sich handelt und was dort schon 
alles mit unseren Spenden bewirkt wurde.

Unsere Weihnachtsdekorati-
on in Schaufenster und Läd-
chen ist fertiggestellt. Viel 
Gutes und Schönes aus fai-
rem Handel wartet darauf, 
Freude zu bereiten. Zum Bei-
spiel Weihnachts-Servietten, 
Weihnachtskarten, Kerzen, 
Kinderspielzeug Weihnachts-
Schokoladen, Advents- und 
Weihnachtsschmuck, Kunst-
gewerbe-Artikel, handge-
strickte Socken für Klein und 
Groß, Baby-Schühchen und 
-mützchen und die ganze 
Produktauswahl unserer fair 
gehandelten Lebens- und Ge-
nußmittel. Wer die Vorlieben 
des zu Beschenkenden nicht 
kennt, für den bietet sich auch 
ein Geschenk-Gutschein von

Karibuni an. Außerdem geben wir sehr schön gestaltete Kartons 
kostenlos ab, wenn diese mit Artikeln aus unserem Lädchen be-
füllt werden. Ein fantasievolles Geschenk.

Das Jahr geht zu Ende. Zeit, um Danke zu sagen: Unseren eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, allen Menschen, 
die bei uns im Lädchen einkaufen, allen Spendern, die uns regel-
mäßig oder sporadisch Geldbeträge zur Verfügung stellen. Dan-
ke auch an die Dorfläden Geroldshausen und Uengershausen, 
die Waren von uns mit verkaufen, und an  die Kirchengemeinde 
Altertheim für einen sehr guten Sonderverkauf. Danke der Ge-
meindeverwaltung und  den Kirchengemeinden Reichenberg, die 
bei Veranstaltungen unseren Partnerkaffee ausschenken. Immer 
wieder ist es uns auch ein Anliegen, uns bei Familie Oehler für 
das mietfreie Überlassen unseres Lädchens zu bedanken. Und 
auch bei den Künstlern, die unsere Benefizkonzerte gestaltet ha-
ben. Alle tragen zu etwas mehr Gerechtigkeit und damit sozialem 
Frieden in den ärmeren Ländern bei.

Im Namen von Vorstand und Mitarbeiter*innen von Karibuni wün-
sche ich allen Bürgern von Reichenberg und den Ortsteilen einen 
hektikfreien, besinnlichen Advent und ein gesegnetes, friedvolles 
Weihnachtsfest für alle Menschen.             Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto:
IBAN: DE 15 7909 0000 00013464 07 VR-Bank Würzburg
Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Fr., Sa. 9–12 und Fr. 15–18 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de

Einladung zum Neujahrsempfang
Nach zwei Jahren Corona-Pause laden Marktgemeinde, ka-
tholische und evangelische Kirchengemeinde wieder zu einem 
Neujahrsempfang ein. Er findet diesmal am Sonntag, 15. Januar 
2023, 11.00 Uhr, im katholischen Pfarrheim in Reichenberg, Un-
terer Weinberg 13, statt. Die Bürgerinnen und Bürger aus allen 
Ortsteilen des Marktes sind eingeladen.

Anzeige
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Begehbarer Adventskalender
Reichenberg 2022

Komm, geh spazieren und entdecke immer 1 Fenster 
mehr!

An jeder der folgenden Adressen gibt es ein gestaltetes 
Fenster oder eine andere weihnachtliche Präsentation

zu entdecken. Zu sehen ist die Ausstellung jeweils
ab dem genannten Tag bis zum 06.01.2023

immer von 16:30 bis 21:00 Uhr.
Hier geht’s zum Standortplan:

Datum	 Haus	 Adresse

01.12.	 Familie Hilbert	 Bahnhofstraße 15, EG

02.12.	 Familie Fürst	 Hohenloherstraße 16 
		  – Bitte Tasse mitbringen –

03.12.	 Familie Reichelsdorfer	 Am Schlossblick 19

04.12.	 Friseur Volker Kneitz	 Bahnhofstraße 7

05.12.	 Familie Reinmuth	 Hohenloherstraße 27

06.12.	 Tauschbar	 Reutersgasse 24, 
		  – Bratwurst- und Punschverkauf	 Parkdeck 
		  der Reichenberger Nikoläuse 
		  für den guten Zweck –

07.12.	 Familie Bogs	 Sonnenrain 16

08.12.	 Lange Mittagsbetreuung	 Reutersgasse 24

09.12.	 Bibliothecafé	 Kirchgasse 9, 
		  – Gemeinsames Basteln bei	 Galeriegebäude 
		  Tee und Gebäck –

10.12.	 Ev. Gemeindehaus / KikiVO	 Kirchgasse 7

11.12.	 Familie Eisenmann-Fabri	 Am Schlossblick 1

12.12.	 Seniorenwohnen am Schlossberg	 Am Haag 2 
		  (Freundeskreis Seniorenwohnen)

13.12.	 Ev. KiTa Reichenberg	 Malzstraße 18

14.12.	 Kurze Mittagsbetreuung	 Reutersgasse 24

15.12.	 Familie Götz	 Am Schlossblick 2

16.12.	 Familie Brotzeller	 Guttenbergerstraße 3

17.12.	 Familie Kern	 Oberer Geisberg 22

18.12.	 Zum Brunnenbäck	 Bahnhofstraße 1

19.12.	 Grundschule Reichenberg	 Malzstraße 16

20.12.	 Familie Schäffner	 Guttenbergerstraße 10

21.12.	 Familie Giese	 St.-Stephan-Weg 4

22.12.	 Ev. KiTa Reichenberg,	 Kirchgasse 3, 
		  Außengruppe Wölkchen	 über Gartensaal

23.12.	 Familie Dürr	 Burkardinerstraße 4

24.12.	 Familie Schönherr	 Würzburger Straße 21

Anzeige

Das Team vom Reichenberger „Blättle“ bedankt
sich bei allen Vereinen, Inserenten und Helfern

für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 
Wir wünschen Ihnen, liebe Markt Reichenberger, 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 

Start ins Neue Jahr.
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Fenster-Adventskalender
Lindflur 2022

Zur Einstimmung in den Advent erstrahlen auch dieses 
Jahr wieder zwischen 16:30 und 21:00 Uhr bis zum 

06.01.2023 liebevoll gestaltete Fenster.
Änderungen im Ablaufplan möglich, bitte die örtlichen 

Aushänge beachten.

Adventsfenster Uengershausen 2022
An jedem Adventstag wird ein neues Fenster ab 16:30 

bis 21:00 Uhr beleuchtet. Es leuchtet dann bis 6.1.2023.
An den Adventssonntagen wird es wieder eine kleine 

Überraschung von 16:30–17:30 Uhr in den Höfen geben.

Anzeige
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
Termine, Termine:

40 Jahre Ortsgruppe in Reichenberg –
Wir feiern weiter und laden ein:

Wozu:	 Zum Wintercafé
Wann:	 Donnerstag, den 15.12. um 15.30 Uhr
Wo:	 Galeriegebäude Reichenberg,
		  Kirchgasse 9
		  Es gibt heiße und kalte Getränke,
		  süße und pikante Leckereien und
		  Zeit und Raum zum Austausch!

Einladung zur Mitglieder-
versammlung mit Neuwahl

Am Donnerstag, den 26.
Januar 2023 um 19:00 findet
die Mitgliederversammlung
für 2021 und 2022 der Orts-
gruppe Reichenberg des BN
im Galeriegebäude Reichen-
berg, Kirchgasse 9, statt.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung durch die Vorsitzende 
2.	 Bericht der Vorsitzenden
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Bericht der Revisoren
5.	 Entlastung des Vorstands
6.	 Wahl
7.	 Aussprache über die Berichte, Entlastung der
	 Vorstandsschaft
8.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen, Anträge 

Anträge sind spätestens eine Woche vor dem Termin der MGV 
schriftlich beim Vorstand einzureichen: Angelika Mayr, Oberer 
Geisberg 2, 97234 Reichenberg.

Alle Mitglieder der Ortsgruppe Reichenberg und interessier-
te Gäste sind recht herzlich eingeladen und ich freue mich 
auf eine rege Teilnahme.

Wir wünschen allen Lesern des Gemeindeblattes ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2023!

Unsere monatlichen Treffen finden dann wieder ab Febru-
ar 23 voraussichtlich am letzten Donnerstag im Monat um 
18.00 im Galeriegebäude, Kirchgasse 9, statt. Wir freuen uns 
immer über interessierte Gäste! Wenn Sie Fragen rund um 
den Naturschutz haben, wenn Sie etwas entdeckt haben, 
melden Sie sich gerne bei uns: Familie Mayr: 0931/68584 
oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Quelle: Internet

Foto: R. Mayr

Anzeige Diaschau des Fotoclubs Reichenberg
Liebe Freundinnen und Freunde der Fotografie,

am Samstag, 21. Januar 2023 zeigen wir wieder unsere Dia-
schau in vollem Umfang.

Auf unserer Großleinwand präsentieren wir Ihnen Bilderge-
schichten von Reisen u.a. nach Schottland, Fotoexkursionen in 
dunkler Nacht und ungewohnte Bilder von unserer Landeshaupt-
stadt.

Das und noch mehr in der Wolffskeelhalle in Reichenberg. Be-
ginn 20:00 Uhr, Ende 21:30, Eintritt frei.

Wir freuen uns auf Sie!

Fotoclub Reichenberg                                      Wolfgang Steckel

Kirchweihkaffee beim OGV
Gesang, Ehrungen und Misteln

Am Ewigkeitssonntag war es endlich wieder soweit: Nach langer 
Coronapause hatte der Obst -und Gartenbauverein zum gesel-
ligen Kaffee ins Katholische Pfarrheim in Reichenberg eingela-
den. OGV Vorsitzender Helmut Lutz begrüßte gegen 14 Uhr die 
Gäste zum herbstlichen Familiennachmittag und führte durchs 
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Programm. Die Mitglieder hatten den Raum herbstlich bunt de-
koriert; herrliche selbst gebackene Torten und Kuchen warteten 
auf die Gäste; Urkunden und Randersackerer Bocksbeutel für 
die Ehrung verdienter, langjähriger Mitglieder standen bereit. Für 
alle Kinder, die an der Dahlien-Aktion teilgenommen hatten und 
Bilder von ihren gärtnerischen Erfolgen eingereicht hatten, gab 
es Magnetkugelspiele. Der Alleinunterhalter Wolfgang Müller 
aus Werneck spielte mit dem Akkordeon auf, bezog die Gäste 
ein und lud mit altbekannten Liedern zum Wunschkonzert und 
„Wirtshaus-mit-singen“. Das Frankenlied und die Fischerin vom 
Bodensee erklangen vielstimmig. Etwas ganz Neues bot der 
OGV heuer mit dem Verkauf von Mistelzweigen zugunsten der 
Main-Post-Aktion Patenkind an. Es heißt: Wer sich unterm Mis-
telzweig (stilecht über der Haustür angebracht) küsst, dessen 
Liebe hält ewig… Erstmals stehen also auch im Markt Reichen-
berg die frischen, immergrünen Zweige mit ihren weißen Perlen 
für diesen alten Weihnachtsbrauch aus dem angelsächsischen 
Raum zur Verfügung. Ein üppig blühender weißer Weihnachts-
stern, als Geburtstagsgeschenk des OGV, für die stellvertretende 
Vorsitzende Anja Jäger – auch als Dank für deren unermüdlichen 
Einsatz – leitete zur Ehrungsrunde über.

Dieser zentrale Programmpunkt jedes Herbstfestes, die Ehrun-
gen für langjährige Mitgliedschaften, wurden dann von einem 

Anzeigen
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prominenten Besucher, Landrat Thomas Eberth, in seiner Funk-
tion als erster Vorsitzender des Kreisverbandes für Gartenbau 
und Landschaftspflege, vorgenommen. Eberth betonte in seinem 
Grußwort den Wandel des Gärtnerns und der Gärtner seit den 
60er/70er Jahren. Damals stand die Selbstversorgung aus dem 
eigenen Gemüsegarten und größtmögliche Verwendung und 
Verwertung aller heimischen Obstsorten an erster Stelle. Dann 
setzte die langsame, aber stetige Hinwendung zu Freizeit-, Zier- 
und Rasengärten ein, der zunehmende Einkauf von Obst und 
Gemüse im Supermarkt und damit einhergehend der Rückgang 
des privaten Obstanbaus und z.B. die Pflege und Nutzung von 
alten Streuobstbeständen. Heute sind wieder Trends der Rück-
besinnung auf alte Gärtnertugenden spürbar – mit deutlichem 
Schwerpunkt auf ökologischen Anbau und auf Nachhaltigkeit.

Und immer – von Anbeginn an – wandeln sich die Obst- und 
Gartenbauvereine mit. Sie bewahren altes Wissen, öffnen sich 
neuen Erkenntnissen, geben Tipps, Ratschläge und stellen prak-
tische Unterstützung für Neu-Gärtner*innen zur Verfügung und 
bieten ihren Mitgliedern bei vielerlei Veranstaltungen und Treffen 
die Möglichkeit des Fachsimpelns und des geselligen Beisam-
menseins unter Gleichgesinnten. Stets auf der Höhe der Zeit, 
könnte man wohl sagen. Bürgermeister Stefan Hemmerich be-
tonte die Bedeutung des OGV im Gefüge der Ortsvereine und bei 
einzelnen Aktivitäten in allen Gemeinden. Jüngstes Beispiel: das 
Binden des großen Sterns durch OGV-Mitglieder. Längst ist er 
das leuchtende Symbol für den Reichenberger Weihnachtsmarkt 
und die Adventszeit.

Gute Tradition beim Kirchweihkaffee ist, neben der Prämierung 
der Kinder-Pflanzaktion, auch das Quiz für Erwachsene. Heuer 
galt es die Länge einer in Serpentinen gelegten Apfelkette mög-
lichst genau abzuschätzen. Die Sichtung der abgegebenen Mut-
maßungen erbrachte einen eindeutigen Sieger. Walter Scheer 
kam mit angenommenen 2,37 Metern, der tatsächlichen Länge 
von 2,35 Metern am nächsten. Praktisch wie immer: Die Äpfel 

der Sorte Topaz, gespendet vom Obsthof Seubert aus Oberal-
tertheim, waren auch der schmackhafte Gewinn. Fünf Kilogramm 
konnte der Gewinner mit nach Hause nehmen. „Ein gelungener 
Nachmittag, in gemütlicher Runde und in schönem Ambiente…“, 
da waren sich die Besucher einig, als sie gut gelaunt und über-
wiegend mit Mistelzweigen in den Händen, den Heimweg antra-
ten.

Die Veranstalter hätten gern ein paar Gäste mehr willkommen 
geheißen. Gerade junge Familien und „Neubürger*innen“ gilt es 
in Zukunft wieder zu gewinnen und zu interessieren. Es scheint, 
dass Corona  unser Ausgehverhalten nachhaltig beeinflusst hat, 
dass viele Bürger noch sehr (gesundheits-) bewusst auswählen 
und, dass es sehr schwer geworden ist Indoor-Veranstaltungen, 
für Besucher attraktiv zu gestalten…

Für den OGV, Judith Tewes

Zu ehren sind in 2022:
für 50 Jahre: Otmar Thorwart, für 40 Jahre: Alfred Frost, Doris 
Schwab, Herbert Scheller, Manfred Püschner, Ute Schrepfer, 
Rudi Veeh, Hannelore Hellfritsch und Waltraud Schmidt, für 25 
Jahre: Judith Tewes, für 15 Jahre: Edeltraud Götz, Wilma Wolf, 
Kerstin Schnabel, Christian Einwag, Helmut und Heidi Jordan, 
Edith Schoch, Maria Sengfelder und Lothar Weber

Auf dem Gruppenfoto von links:
Edith Schoch, Landrat Thomas Eberth, Waltraud Schmidt, Her-
bert Scheller, Judith Tewes, 1.Vors. Helmut Lutz, Manfred Pü-
schner, stellvertr.Vors. Anja Jäger, Rudi Veeh und Bgm. Stefan 
Hemmerich

Anzeigen
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Schützenverein Reichenberg
Mathias Kschier neuer Schützenkönig
Am 05.11.22 proklamierte der Schützenverein Reichenberg sei-
nen neuen Schützenkönig. Davor wurde allerdings der noch am-
tierende Schützenkönig Andreas Berbner von zu Hause abgeholt 
und nach einer kleinen Stärkung ins Schützenhaus geleitet.
Dort gab Schützenmeister Klaus Schöll zunächst die Gewinner 
des Preisschießens bekannt:
Dieses Jahr nahmen erfreulicherweise sechs Damen am Schie-
ßen teil, Gewinnerin der Damenscheibe wurde Annika Thorwart 
mit einem 93,1 Teiler, gefolgt von Angelika Geiling und Margit 
Thorwart.

Anzeige
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Heiß umkämpft war in diesem Jahr die Bierscheibe; allein 21 
Schützen trafen mit einem Teiler unter 200. (Abstand in 100stel 
Millimeter von der Mitte der Scheibe).

Gewonnen hat sie letztendlich Klaus Schöll mit einem 15,2 Tei-
ler. Auf die Bocksbeutelscheibe hat Mathias Kschier den besten 
Schuß abgegeben.

Bei der „nicht-aktiven Scheibe“ werden auch die Schützen be-
dacht, welche nicht aktiv am Runden-wettkampf teilnehmen aber 
dennoch die Möglichkeit erhalten sollten, einen Preis zu erringen. 
Dies nutzten Angelika Geiling, Thomas Oestreicher und Michael 
Köller.

Weitere Gewinner beim Schießen waren bei der Kirchweihschei-
be Dieter Geiling, bei der Schinkenscheibe Annika Thorwart und 
bei der Seniorenscheibe, bei der man aufgelegt schießen darf, 
Dieter Geiling.

Nun wurde der neue Schützenkönig bekanntgegeben: Mathi-
as Kschier mit einem 147er Teiler: er entthront damit Andre-
as Berbner, der die Königswürde bereits sechsmal innehatte. 
1. Ritter wurde Thomas Oestreicher (196) und 2. Ritter Horst 
Thorwart (253,6)

Wintersonnwendfeuer

Nach zweijähriger Corona-Pause findet am Freitag, 16.12.2022 
ab 18.00 Uhr wieder das Wintersonnwendfeuer im Hof des 
Schützenvereins statt.

Dazu sind natürlich wieder alle eingeladen bei Glühwein, Kinder-
punsch und anderen Getränken. Zum Essen gibt’s Braten- und 
Leberkäsbrötchen.

Bei den wärmenden Feuertonnen kann man bestimmt die (fast)
längste Nacht des Jahres aushalten. Ein Teil des Erlöses kommt 
wieder den Reichenberger Nikoläusen zu Gute.

Wir freuen uns über regen Besuch und wünschen allen Lese-
rinnen und Lesern ein Frohes Weihnachtsfest und alles Gute im 
Neuen Jahr.                             Wolfgang Marstaller, Schriftführer

SPD Ortsverein Reichenberg
Willy-Brandt-Medaille für Gerhard Hartmann

Seit 50 Jahren ist Gerhard Hartmann Mitglied in der SPD. Er 
war viele Jahre Fraktionsvorsitzender im Reichenberger Markt-
gemeinderat und von 1984 bis 1996 auch 2. Bürgermeister. Von 
1998 bis 2003 saß er im Bayerischen Landtag.

Im SPD Ortsverein Reichenberg war er bis zu seinem Umzug im 
Sommer 2022 langjähriges Vorstandsmitglied und initiierte zahl-
reiche Veranstaltungen.

Für sein jahrzehntelanges, außergewöhnliches Engagement 
wurde er am 19. November 2022 mit der Willy-Brandt-Medaille, 
der höchsten Auszeichnung in der SPD, geehrt. Im Rahmen ei- 
ner kurzweiligen und würdevollen Veranstaltung in der Alten 
Knabenschule in Rimpar überreichte der Landtagsabgeordnete 
Volkmar Halbleib die Medaille. Bürgermeister Stefan Hemmerich 
und unser Ortsvereinsvorsitzender Rainer Popp hielten eben-
falls eine Laudatio und überreichten zusätzlich den Ehrenbrief 
der SPD.
 
Gerhard Hartmann dazu: „Danke für diese besondere Auszeich-
nung! Danke für die gemeinsame Zeit mit der SPD in Reichen-
berg und im Landkreis Würzburg! Danke für die unzähligen schö-
nen Begegnungen und Erfahrungen die damit verbunden sind!“

Auch an dieser Stelle gratulieren wir dir noch einmal ganz herz-
lich zu dieser verdienten Ehrung, lieber Gerhard. Wir hoffen, 
dass wir dich und deine Frau Helga bei der einen oder anderen 
Gelegenheit 2023 in Reichenberg wiedersehen. 

Anzeigen
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Wir gratulieren unserer Jugend und sind sehr stolz, eine so tolle 
und große Jugendfeuerwehr zu haben. Großen Dank auch an 
unsere zwei Ausbilder Alexandra und Lio.

Daniel Schubart, Schriftführer FF Albertshausen

Silvesterkicken mit den Alten Füchsen
An Silvester wird es wieder ein „Silvesterkicken“ für Jung und Alt 
geben – Beginn 13.30 Uhr am Sportplatz. Getränke und Knacker 
wird es zur Stärkung auch geben. Wir freuen uns auf Jeden und 
Jede, die bei der Gaudi dabei ist.

Hallenturnier in Rottendorf

Beim Hallenturnier in Rottendorf haben wir uns, mit Ausnahme 
des Spiels gegen den späteren Turniersieger ETSV Würzburg, 
recht achtbar aus der Affäre gezogen. Von neun teilnehmenden 
Teams, liefen wir am Ende auf dem siebten Rang ein. Die meis-
ten Teams waren deutlich jünger und hatten noch etliche aktive 
Spieler dabei – von daher: Gut gemacht!

Wenn es Platz und Wetter zulassen, wird weiterhin jeden Diens-
tag ab 19.30 Uhr gekickt. Jeder und Jede ist willkommen.

Danke an alle Besucher unserer Suppenküche auf dem Rei-
chenberger Weihnachtsmarkt und an die Köchinnen Marika 
Hartmann und Wilma Wolf! 

Manuela Hemmerich für die Vorstandschaft 

Jugendfeuerwehr Albertshausen
Teilnahme am Wissenstest 2022

Am Samstag den 12.11.2022 trafen sich 13 Jugendliche unse-
rer Jugendfeuerwehr, um sich auf den Weg nach Gerbrunn zu 
machen. Dort fand an diesem Tag der diesjährige Wissenstest 
statt. Nach wochenlanger Vorbereitung konnte unsere Jugend ihr 
Wissen und Können unter Beweis stellen. Thema des Wissens-
test war in diesem Jahr „Brennen und Löschen". Die harte Arbeit 
in der Vorbereitung hat sich gelohnt, denn alle 13 Jugendliche 
haben den Wissenstest erfolgreich bestanden!

Anzeige
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Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung der Landjugend Fuchsstadt e.V.
Hiermit laden wir alle Mitglieder der Landjugend Fuchsstadt e.V. 
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 06. Januar 2023 um 
14.00 Uhr in der alten Schule in Fuchsstadt ein.
TOP 1:	 Begrüßung durch den 1. Vorstand 
TOP 2:	 Bekanntgabe der Tagesordnung
TOP 3:	 Abstimmung über die Tagesordnung
TOP 4:	 Bekanntgabe des Vorjahresprotokolls
TOP 5: 	 Bericht des 1. Vorstandes 
		  Rückblick auf die Ereignisse des Jahres 2022
		  Ausblick auf die Veranstaltungen im Jahr 2023
TOP 6:	 Bericht der Kassierin
		  Informationen zum Kassenstand
TOP 7: 	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 8: 	 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 9:	 Bildung eines Wahlausschusses
TOP 10:	Neuwahl der Vorstandschaft, der Beisitzer, der Kassen-
		  prüfer, der Raumwarte, der Delegierten für den Vereins-
		  ring
TOP 11:	Wünsche, Anträge, Sonstiges

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft der Landjugend 
Fuchsstadt e.V.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Die Landjugend Fuchsstadt
im 2. Halbjahr 2022
Endlich wieder Kerwa in Fuchsstadt

Nach drei Jahren Zwangspause durfte die Landjugend Fuchs-
stadt e.V. in diesem Jahr wieder die traditionelle Kerwa am ersten 
Wochenende im Juli feiern.

Das Fest startete am Freitag mit dem Kerwa-Anspiel, bei dem 
das Dorfgeschehen der vergangenen drei Jahre Revue passiert 
wurde.  Am Sonntag gab es sowohl Mittagessen als auch Kaffee 
und Kuchen. Das Fest endete am Montag mit dem traditionellen 
Hammeltanz, bei dem die Tanzpaare im Kreis um den Hammel 
herumlaufen und bei einer Markierung einen Blumenstrauß an 
das nächste Tanzpaar weitergeben. Hammelkönig und Hammel-
königin wird das Tanzpaar, das beim Klingeln des Weckers den 
Blumenstrauß in der Hand hält. Als Hammelkönig und -königin 
wurden Stefan und Manuela Hemmerich gekürt.

Die Vorstandschaft der Landjugend Fuchsstadt e.V. bedankt sich 
bei allen Helfern, ohne deren Hilfe ein solches Fest nicht möglich 
gewesen wäre, und bei allen Besucherinnen und Besuchern.

Besuch des „Rulantica“

Die Mitglieder der Landjugend Fuchsstadt e.V. unternahmen am 
11. September 2022 einen Tagesausflug ins Rulantica, die Was-
serwelt des Europaparks.

Früh um 07:00 Uhr trafen sich die Teilnehmer in Fuchsstadt und 
fuhren gemeinsam nach Rust. Rulantica bietet auf über 32.000 
qm vieles an: Rutschen, Wellenbad, Innen- und Außenbecken, 
Gastronomie und drei Saunen. Gemeinsam ließen sie sich auf 
Reifen durch das ganze Rulantica treiben und bekamen so einen 
Überblick über den Innenbereich und die Geschichte vom Ru-
lantica. Der Vildstrom führte etwas schneller durch den Außen-
bereich von Rulantica. Bei einer Rutsche war ein Wett-Rutschen 
möglich. Neben einigen Reifen-Rutschen gab es auch Free-Fall-
Rutschen im Angebot. Dennoch musste man bei einigen Rut-
schen auch bis zu 40 Minuten anstehen.

Es war für die TeilnehmerInnen ein schöner Tagesausflug, der 
den Teamgeist im Verein gestärkt hat.

Zum guten Schluss möchten wir uns noch bei allen Unterstüt-
zern, Helfern, Freunden und Gönnern bedanken – bleibt gesund, 
habt eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Beschluss!

Eure Alten Füchse

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Dorfmusik Fuchsstadt e.V.
am Freitag, den 13. Januar 2023 um 19:30 Uhr
in der ehemaligen Schule, Fuchsstadt.

Tagesordnung:

  1.	 Begrüßung durch den 1. Vorstand 
  2,	 Bekanntgabe der Tagesordnung
  3.	 Abstimmung über die Tagesordnung
  4.	 Bekanntgabe des Vorjahresprotokolls
  5.	 Bericht des 1. Vorstandes
  6.	 Bericht des Jugendleiters
  7.	 Bericht des Dirigenten
  8.	 Bericht der Kassierin
  9.	 Bericht der Kassenprüfer
10.	 Entlastung der Vorstandschaft
11.	 Bildung eines Wahlausschusses
12.	 Neuwahl der Vorstandschaft
13.	 Neuwahl des Vergnügungsausschusses
14.	 Abstimmung über die Satzungsänderung

15.	 Wünsche, Anträge, Sonstiges

Eingeladen sind natürlich auch alle passiven Mitglieder.
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft der Dorfmusik 
Fuchsstadt e.V.

Anja Wendl für die Dorfmusik Fuchsstadt e.V.
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Diese Veranstaltung wurde durch die Aktivierungskampagne des 
Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales 
gefördert. Ziel dieser Aktivierungskampagne ist es, der durch die 
Corona-Pandemie verursachten Isolation und Passivität junger 
Menschen entgegenzuwirken. Vordergründig sollen junge Men-
schen wieder neu für die Angebote der Jugendarbeit vor Ort 
gewonnen, die Partizipation junger Menschen gestärkt und die 
Jugendarbeit unterstützt werden.

Einladung zum Adventsglühen
am 10. Dez 2022 in Fuchsstadt

Am Samstag, den 10. Dezember 2022 veranstaltet die Landju-
gend Fuchsstadt e.V. ab 18:30 Uhr das Adventsglühen vor der 
alten Schule in Fuchsstadt. Bei Glühwein, Apfelsaft, weiteren al-
koholfreien Getränken, Bier und Bratwurst feiern wir die Advents-
zeit. Hierzu laden wir Sie herzlich ein!

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Neujahrsempfang 2023
in Lindflur
Der Singkreis Frohsinn Lindflur und die
Freiwillige Feuerwehr Lindflur laden herz-
lich zum Neujahrsempfang am 6. Januar
2023 um 10.30 Uhr im Bürgerhaus in
Lindflur ein.

Mit einem Glas Sekt, herzhaftem Ge-
bäck sowie einem kleinen musika-
lischen Rahmenprogramm möchten
wir mit Ihnen auf das neue Jahr anstoßen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Die Vorstandschaft von Singkreis und Feuerwehr Lindflur
Anzeige
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BUNTER ABEND
in der Mehrzweckhalle Uengershausen
Endlich können wir wieder nach einer zweijährigen coronabe-
dingten Pause einen Bunten Abend zur Faschingssaison 2023 
organisieren.

Kommt am Samstag, den 04. Februar 2023 in der Uengers-
häuser Mehrzweckhalle vorbei und lasst beim „tierisch Bun-
ten Abend“ mit uns die Sau raus! Wir freuen uns jetzt schon auf 
Euren Besuch! Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:33 Uhr

Die Faschingsaktiven aus Uengershausen wünschen Euch eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2023.

Wolltet Ihr schon immer mal im Rampenlicht stehen?

Wir suchen ständig Faschings- und Bühnenbegeisterte Närrin-
nen und Narren für unser abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm. Neue Gesichter und Gruppen für Büttenreden, kleinen 
Sketchvorführungen, Tänzen oder Show- und Gesangseinlagen 
sind stets gerne gesehen und runden unseren „Bunten“ Abend 
ab. Vielleicht habt Ihr bereits Erfahrungen im Bereich Showtanz 
oder ähnlichem gesammelt und Euch reizt die Aufgabe eine 
Tanzgruppe zu trainieren?

Bei Interesse sprecht uns gerne an oder nehmt Kontakt zu unse-
rem Vorstand Manfred Thorwarth auf, Tel. 09366/1548.

Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
Die kulturellen Vereine aus Uengershausen laden zum traditio-
nellen Adventskonzert am Sonntag, 11. Dezember 2022 (3. Ad-
vent) um 18 Uhr in die Evang. Kirche in Uengershausen ein.

Herr Pfarrer Penßel und die Mitwirkenden begrüßen Sie zu ei-
nem Konzert, bei dem Sie Ruhe finden können, um sich auf die 
frohe Botschaft des Weihnachtsfestes einzustimmen.

Mitwirkende: Miriam u. Esther Schnabel, Tim Landeck u. Be-
gleitung, Posaunenchor Uengershausen, Männergesangverein 
1885 Uengershausen, Singgemeinschaft 1987 Uengershausen.

Nach dem Konzert können Sie den Abend mit Bratwurst und 
Glühmost vor der Kirche ausklingen lassen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
In eigener Sache:

Ab 11. Januar 2023 beginnen wir mit den Proben für unser 
ABBA-Projekt. Um eine stimm(ungs)gewaltige Bühnenpräsenz 
zu bieten, sind nach wie vor interessierte und singfreudige Neu-
Sängerinnen aus allen Ortsteilen – und gerne auch darüber hin-
aus – jederzeit herzlich willkommen.

Sprecht uns einfach an:
Tel: 09366/1228 oder sg-ueng1987@web.de.
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Senioren
Kaffeerunde Freundeskreis Seniorenwohnen
Nachdem im Oktober, nach langer Pause wieder eine Kaffee-
runde im Seniorenwohnen stattfinden konnte, möchten wir diese 
„Tradition“ weiterführen. Unsere nächste „offene Kaffeerunde“ 
findet am 16.12.2022 um 14.30 Uhr statt. Sie soll Interessier-
ten die Möglichkeit bieten, Bewohner, Verwandte, Bekannte oder 
ehemalige Nachbarn in ungezwungener Runde zu besuchen. 
Gerne sind Sie hierzu eingeladen. An dieser Stelle darf ich mich 
bei der Vorstandschaft und allen, die die Aktivitäten des Freun-
deskreises Seniorenwohnen im Laufe des Jahres unterstützt ha-
ben sehr herzlich bedanken. Haben auch Sie Interesse, sich im 
Freundeskreis zu engagieren, dann wenden Sie sich gerne an 
mich unter Tel. 0931/60227. Ich wünsche Ihnen allen noch eine 
besinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnachtstage und für das 
neue Jahr alles Gute, vor allem Gesundheit.

Für den Freundeskreis Seniorenwohnen
Reichenberg e.V	   		                    Hildegard Kredel
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Liebe Markt Reichenbergerinnen,
liebe Markt Reichenberger, 

vielen herzlichen Dank dafür,
dass Sie in den letzten Mona-
ten bei uns reingeschaut haben,
dass Sie immer wieder unsere
Ideen hier im Mitteilungsblatt
oder auf Social Media aufge-
griffen und uns viele wunder-
schöne Dinge gebracht haben.
Sie haben – im wahrsten Sin-
ne des Wortes – das „tausch-
bar“ mit Leben gefüllt. 

Von der Menge an Weih-
nachtsdeko waren wir beispiels-
weise wirklich überwältigt. Die Vorweihnachtszeit im festlich ge-
schmückten „tauschbar“ konnte somit – wie geplant – mit einem 
„Special“ am Samstag, den 19.11. eingeläutet werden.

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Berücksichtigen Sie bitte
bei Ihren Weihnachts-
Einkäufen unsere freundli-
chen Inserenten. Denn
ohne sie gäbe es dieses
Mitteilungsblatt nicht.
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Danke auch an alle Besucher unseres Standes auf dem Rei-
chenberger Weihnachtsmarkt am 27.11. Wir freuen uns, dass wir 
hier mit so vielen von Ihnen ins Gespräch gekommen sind, die 
bisher von unserem Projekt noch gar nichts mitbekommen hat-
ten. Auf den drei Tischen, die reichlich mit tauschbaren Dingen 
aus den Kategorien „Weihnachtsdeko“ und „Kinderspielzeug“ 
bestückt waren, blieb nicht viel liegen. Somit war auch diese Ak-
tion für unser Team ein voller Erfolg und wir können hoffentlich 
einige der Weihnachtsmarktbesucher künftig auch ab und zu im 
„tauschbar“ in der Wolffskeelhalle begrüßen.

Wenn Sie dieses Mitteilungsblatt lesen, wird auch unsere letzte 
große Aktion in der Vorweihnachtszeit schon vorüber sein: das 
Adventsfenster am 06.12. mit Bratwurstgrillen gemeinsam mit 
den Reichenberger Nikoläusen. An dieser Stelle noch einmal 
Danke für die gute und unkomplizierte Zusammenarbeit!

Unser Ziel war es, gemeinsam mit Ihnen eine stimmungsvolle 
Adventszeit im „tauschbar“ zu erleben und dem einen oder an-
deren ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Aus unserer Sicht ist 
das gelungen und auch jeder aus unserem Team geht nach einer 
„Schicht“ im „tauschbar“ ganz beseelt nach Hause, weil wir immer 
wieder sehen und spüren können, wie wertvoll dieses Projekt für 
unsere Gemeinde ist und wie viel Freude es schenkt – denen, 
die etwas bringen und denen, die etwas finden und mitnehmen. 

Übrigens wurden in letzter Zeit immer mal wieder haltbare Le-
bensmittel gebracht und wir stellen fest, dass auch diese Dinge 
sehr gerne mitgenommen werden. Wenn Sie also zuhause etwas 
übrighaben, z.B. eine Packung Tee, die Ihnen vielleicht nicht so 
richtig schmeckt oder eine Schachtel Pralinen, die Sie geschenkt 
bekommen haben und gar nicht essen möchten, dann bringen 
Sie sie gerne ins „tauschbar“ und machen Sie einem Mitmen-
schen damit ein kleines Geschenk. Natürlich können Sie auch 
beim Einkauf eine Packung Mehl oder Nudeln mehr mitnehmen 
und es beim nächsten Besuch im „tauschbar“ abgeben. Der Be-
darf ist da.

Um es mit Mark Twain zu sagen: „Der beste Weg, sich selbst eine 
Freude zu machen, ist: zu versuchen, einem anderen eine Freu-
de zu bereiten.“ In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen noch 

eine schöne Adventszeit, fröhliche Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, für das wir schon wieder einige Ideen haben.  
Man darf gespannt sein.

Das „tauschbar“ ist in diesem Jahr bis Donnerstag, den 22. 
Dezember geöffnet. In der ersten Weihnachtsferienwoche 
machen wir eine Pause und sind ab Dienstag, den 3. Januar 
2023 wieder – wie gewohnt – für Sie da.

Manuela Hemmerich für das Team tauschbar
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Online-Vorträge der Agentur für Arbeit
Würzburg im Dezember 2022
Online-Vortrag für Jugendliche und Eltern
Wie bekomme ich (m)einen Studienplatz in Medizin/Zahnmedi-
zin? (Zulassungsverfahren, Studienaufbau und alternative Wege 
ins Medizinstudium)
15. Dezember, 16 Uhr 

Anmeldung > Mail: wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de | Telefon: 
0931 7949-202. Der Einwahllink (i.d.R. Skype for Business) wird 
nach Anmeldeeingang übersandt.

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auch in 
unserer Veranstaltungsdatenbank:
http://www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen

Informationen
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Veranstaltungstermine 2022/23
Bitte informieren Sie sich auf Grund der aktuel-
len Situation immer über die derzeit verordneten 
Veranstaltungs- und Versammlungsverbote und 
bei den jeweiligen Vereinen, da nicht alle Veran-
staltungen bis zum Redaktionsschluss des Mit-
teilungsblattes abgesagt wurden.
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter
09.12.	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
		  16:00–18:00 Uhr
10.12.	 Fu	 Adventsglühen Landjugend Fuchsstadt e.V.,
		  18:30 Uhr, vor der alten Schule Fuchsstadt
10.12.	 Rei	 Weihnachtsfeier TSV (Erwachsene), TSV
		  Reichenberg, Vereinsheim, 18:30 Uhr
11.12.	 Ue	 Adventskonzert, Singgemeinschaft,
		  Kirche Uengershausen, 18:00 Uhr
13.12.	 Rei	 Rentenberatung und Rentenantragstellung
		  im Rathaus Reichenberg (Bitte vorherige
		  Terminabsprache), 14:00 Uhr
15.12.	 Rei	 Wintercafé, 40 Jahre Ortsgruppe Bund
		  Naturschutz, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
		  15:30 Uhr
16.12.	 Rei	 Weihnachtsfeier Sängerverein Reichenberg,
		  Sängerheim, 19:00 Uhr
16.12.	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
		  16:00–18:00 Uhr
16.12.	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
		  Freundeskreis Seniorenwohnen, Am Haag 2,
		  14:30 Uhr
16.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein,
		  Schützenheim, 18:00 Uhr
17.12.	 Fu	 Weihnachtsfeier Vereinsring Fuchsstadt,
		  in der Alten Schule, 19:00 Uhr
18.12.	 Ue	 Seniorenweihnachtsfeier mit gemeinsamen
		  Mittagessen, evangelische Kirchengemeinde
		  Uengershausen, Gaststätte der Mehrzweck-
		  halle, ab 12:00 Uhr
25.12.	 Fu	 Preisschafkopfturnier
		  im Sportheim
		  Fuchsstadt,
		  17:00 Uhr
27.12.	 Li	 Nachholkonzert
		  Alte Klänge in
		  Lindflur, evange-
		  lische Kirche,
		  17:00 Uhr
2023

06.01.	 Li	 Neujahrsemp-
		  fang im Bürger-
		  haus, Singkreis
		  Frohsinn und
		  Freiwillige Feuer-
		  wehr Lindflur,
		  10:30 Uhr
06.01.	 Fu	 Jahreshaupt-
		  versammlung
		  Landjugend
		  Fuchsstadt e.V.,
		  14:00 Uhr, alte
		  Schule Fuchs-
		  stadt
13.01.	 Fu	 Jahreshaupt-
		  versammlung
		  Dorfmusik
		  Fuchsstadt e.V.,
		  19:30 Uhr,
		  alte Schule
		  Fuchsstadt
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14.01.	 Ue	 Uengershäuser Feuerzauber,
		  Feuerwehrhaus Uengershausen, 16:00 Uhr
15.01.	 Rei	 Ökumenischer Neujahrsempfang, katholi-
		  sches Pfarrheim Reichenberg, 11:00 Uhr
21.01.	 Rei	 Diashow Fotoclub Reichenberg, Wolffskeel-
		  halle, 20:00 Uhr
21.01.	 Ue	 Uengershauser Feuerzauber vor dem Feuer-
		  wehrhaus, ab 16:00 Uhr 
26.01.	 Rei	 Mitgliederversammlung, Bund Naturschutz, 
		  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr

03.02.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Schützenverein mit
		  Neuwahlen, Schützenhaus Reichenberg,
		  20:00 Uhr	  
04.02.	 Ue	 Tierisch „Bunter“ Abend, Mehrzweckhallen-
		  verein, Vereinsgaststätte Mehrzweckhalle
		  Uengershausen, Einlass: 18:30 Uhr,
		  Beginn: 19:33 Uhr		
11.02.	 Rei	 Kinderfasching, Faschingsgesellschaft
		  Rohaloho Reichenberg e.V., Wolffskeelhalle, 
		  14:11 Uhr
11.02.	 Rei	 Bunter Abend, Faschingsgesellschaft
		  Rohaloho Reichenberg e.V., Wolffskeelhalle, 
		  19:11 Uhr

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 20. Januar.
(das Folgende am 17. Februar).
Redaktionsschluss
am 11. Januar um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 8. Februar, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

18.02.	 Rei	 Faschingsumzug Reichenberg, 14:11 Uhr
18.02.	 Rei	 Faschingsparty am Sportplatz des TSV Rei-
		  chenberg, Faschingsgesellschaft  Rohaloho
		  Reichenberg e.V., 15:11 Uhr
26.02.	 Rei	 Mitgliederversammlung Bund Naturschutz,
		  Galeriegebäude, Kirchgasse 9; 19:00 Uhr
03.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Siedlerverein,
		  kath. Pfarrheim Reichenberg, 19:00 Uhr
04.03.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
24.03.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
09.04.	 Fu	 Preisschafkopf, Sportverein, Sportheim Fuchs-
		  stadt, 18:00 Uhr
30.04.	 Fu	 Maifeier Vereinsring Fuchsstadt, Alte Schule,
		  18:00 Uhr
30.04.	 Ue	 Maifeier Mehrzweckhallenverein Uengers-
		  hausen, Mehrzweckhalle
01.05.	 Li	 Maifeier der Freiwilligen Feuerwehr, am Dorf-
		  weiher in Lindflur, ab 10:00 Uhr
18.05.	 Fu	 ProBier-Wanderung, Sportverein, Sportgelän-
		  de Fuchsstadt, 9:00 Uhr
10.06.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
17.06.	 Fu 	 Feier zur Sonnwende, Vereinsring Fuchsstadt,
			  Alte Schule, 18:00 Uhr
23.06.	 Rei	 Sonnwendfeuer, Schützenverein Reichenberg
07.–09.07.	 Rei	 Sportfest TSV Reichenberg, Sportgelände
		  des TSV Reichenberg
05.–07.08.	 Fu	 Biergartenfest, Sportverein Fuchsstadt,
		  Örtlichkeit wird noch bekannt gegeben
02.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
27.10.–	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein, Schützen-
05.11.		  haus Reichenberg
01.11.	 Rei	 Sichelsgrundlauf, TSV Reichenberg
03.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
05.11.	 Ue	 Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 12:00 Uhr
11.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein,
		  Schützenhaus Reichenberg
13.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein,
		  Schützenhaus Reichenberg
23.11.	 Rei	 Mitgliederversammlung Diakonieverein
		  Reichenberg, Gemeindehaus
02.12.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
16.12.	 Fu	 Weihnachtsfeier der Vereine Fuchsstadt,
			  Alte Schule, 19:00 Uhr
22.12.	 Rei	 Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
		  Reichenberg
Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de
Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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